
NEUKIRCHNER GEMEINDEZEITUNG

Amtliche Mitteilung / Zugestellt durch Post.at /

Mitteilungsblatt der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
und der Neukirchner Vereine

								         Bildquelle: Breitbandbüro OÖ				  

AUSGABE 1/2021          März 2021

Ist ihr Haushalt zukunftsfit?

Glasfaser-Interessensbekundung s. Seite 24-25
Infos auch unter www.neukirchen.eu



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2021Seite  2 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2021 Seite  3

I H R  B Ü R G E R M E I S T E R  B E R I C H T E TI n h a l t

IMPRESSUM
Neukirchner Gemeindezeitung (NGZ)
Amtliche Mitteilung der Gemeinde Neu­
kirchen an der Enknach mit Informationen 
und Berichten von der Gemeinde und den 
örtlichen Vereinen, Gruppierungen und 
Institutionen.
Für die Beiträge sind die jeweiligen Auto­
rinnen und Autoren verantwortlich.

Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Neukirchen an der Enknach
Dorfplatz 1
5145 Neukirchen an der Enknach 

Redaktion und Inseratbetreuung:
Christina Zebhauser 
Daten bitte an:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe (02/2021):
Mo, 31. Mai 2021

Druck:
Aumayr Druck & Verlags Ges.m.b.H. & Co 
KG, 5222 Munderfing

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner!

Alois Pröll wird neuer Amtsleiter

Unser hochgeschätzter, allseits beliebter 
und erfahrener Amtsleiter Josef Rosen-
hammer wird diesen September seinen 
verdienten Ruhestand antreten. Eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger zu 
finden gestaltete sich anfangs sehr schwie-
rig. Umso mehr freut es mich, dass sich 
der Personalbeirat und der Gemeinderat 
für Alois Pröll entschieden haben. Er wird 
seinen Dienst bereits im April als Refe-
rent antreten und dann ab September die 
Amtsleitung übernehmen. Die ganze Be-
legschaft der Gemeinde freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit. Sie sehen, es tut sich immer was in 

Neukirchen!
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Ihr Bürgermeister

Ein paar Zahlen aus Neukirchen

Die Einwohnerentwicklung ist im letz-
ten Jahr gleichbleibend. Mit Ende 2020 
hatten wir genau wie Anfang des Jahres 
2278 Einwohner mit Hauptwohnsitz in 
Neukirchen.

Welche Auswirkungen hat diese Zahl 
auf die Gemeinderatssitze? Mit Stichtag 
31.10.2019 wurde die 2300 Einwohner - 
Grenze nicht erreicht. Das hat zur Folge, 
dass wir ab den Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen im Herbst 2021 
im Gemeinderat statt 25 Sitzen nur noch 
19 Gemeinderäte haben werden.

Im letzten Jahr haben v.a. Neukirchner in 
unserem Ort gebaut, daher hielten sich der 
Zuzug und der Wegzug etwa in Waage. 

Dr. Gerhard Roitner als Gemeindearzt an-
gelobt

Mit Dr. Gerhard Roitner wurde unter Zu-
stimmung des Gemeinderates nun eine 
Vereinbarung über den Abschluss eines 
Werkvertrages getroffen werden. In Erfül-
lung der von der Gemeinde übertragenen 
Aufgaben führt Dr. Gerhard Roitner die 
Funktionsbezeichnung „Gemeindearzt“. 
Neben vielen anderen Aufgaben und Be-
fugnissen darf er als Gemeindearzt nun 
auch die Totenbeschau durchführen. Ich 
freue mich, dass Dr. Roitner nun diese 
Aufgaben übernehmen kann. 

Glasfaser Aufruf

Herzlichen Dank, dass schon sehr viele 
dem Aufruf der Gemeinde gefolgt sind 
und die Interessensbekundungen für die 
Teilnahme am Glasfaserausbau abgege-
ben haben. Leider sind es v.a. in den Au-
ßenbereichen noch zu wenige, um einen 
Provider/Betreiber für den Ausbau des 
Breitbandnetzes zu gewinnen. Inzwi-
schen ist die Arbeitsgruppe Glasfaser des 
Gemeinderates wieder aktiv, um genü-
gend Interessenten für einen flächende-
ckenden Breitbandausbau zu gewinnen. 
Mit Home-office, Home-schooling und der 
steigenden Digitalisierung der Haushalte 
und Gewerbebetriebe ist für viele von uns 
der Ausbau des Netzes und damit eine ge-
sicherte und schnelle Internetverbindung 
immer wichtiger.

Wasserversorgung – Stellungnahme des 
Landesrechnungshofes 

Wie Sie vielleicht den Medien entnom-
men haben hinkt Oberösterreich in der 
Trinkwasserversorgung den anderen 
Bundesländern hinterher. Vom Landes-
rechnungshof wird kritisiert, dass v.a. im 
Innviertel zu wenig Anschlüsse an eine 
öffentliche Wasserversorgung bestehen. 
Die Versorgung mit Einzelbrunnen bleibt 
aus den unterschiedlichsten Gründen, im 
Besonderen wegen der Gefahr der mangel
haften Qualität und mangelnder Kon- 
trolle, problematisch. Mit der kommunalen 
Wasserversorgung sind wir in Neukirchen 
auf dem richtigen Weg zu gesichertem und 
geprüftem Trinkwasser.

Hundekotsackerl – Ein zuverlässliges 
Streitthema

Den Hundekot zu entfernen und ordent-
lich zu entsorgen gehört zur Hundehaltung 
einfach dazu. In Neukirchen sind Hun-
desackerl schon lange üblich und werden 
auch gut und gerne angenommen.
Auf der anderen Seite ist es jedoch so, 
dass das Fehlverhalten und die Ignoranz 
von wenigen ein schlechtes Bild für die 
Masse bringt. Würden verantwortungslose 
Hundehalter ihre Tiere nicht einfach über-
all hinmachen lassen, müsste es vielleicht 
gar keine gesetzliche Bestimmung geben. 
Gerade für unsere Kinder ist es oft eine 
„kleine Tragödie“, wenn sie unachtsam in 
die Hundstrümmerl steigen.
Abfälle und vor allem Kot, gehören nicht 
auf die Straße oder an irgendeine Stelle, 
an der sich Menschen und andere Tiere 
aufhalten. Den eigenen Hundekot nach 
Möglichkeit zu entfernen und ordentlich 
zu entsorgen gebietet deshalb der normale 
Anstand.

COVID Fälle sind auch in unserer Gemein-
de wieder leicht steigend

Wie sich aus einer aktuellen Auswertung 
des Landeskrisenstabes ergibt, weist auch 
Neukirchen, ähnlich wie andere Gemein-
den des Bezirkes, in den letzten Wochen/
Tagen sehr hohe Inzidenzen an neuen 
COVID Fällen auf. Ich bitte Sie daher die 
Bestimmungen der 4. COVID Schutzmaß-
nahmenverordnung einzuhalten, damit wir 
schneller wieder in eine Normalität zu-
rückkehren können.

Vielen Dank für die Mithilfe!

Leider mussten wir heuer 13 Sterbefäl-
le beklagen. Erfreulich sind natürlich die 
23 Geburten, herzliche Gratulation an die 
Eltern! In diesem Jahr erwarten wir jedoch 
wieder steigende Einwohnerzahlen.

Unser Kindergarten ist derzeit mit 85 Kin-
dern in 4 Gruppen voll ausgelastet, in den 
Krabbelstubengruppen sind 23 Kinder. Die 
Volksschule besuchen 93 Kinder, dagegen 
sind in der Mittelschule mit 226 Schüler
innen und Schülern heuer etwas weniger 
als im letzten Schuljahr.

Abbruch „Davidhaus“ Schulstraße 7

Die Gemeinde hat ja, wie bereits berich-
tet das Haus angekauft und nun auch den 
Abbruch durchführen lassen. Die weitere 
Nutzung des Grundstückes bleibt zwar 
noch offen, aber die Nähe zu unseren Bil-
dungseinrichtungen stellt sicherlich eine 
wichtige Reserve für eine zukünftige Ver-
wendung dar.

Pünktlich zum Semesterstart wurden im 
Rahmen der AMAG-Digitalisierungsiniti-
ative 10 mobile Geräte an die Mittelschule 
Neukirchen übergeben. Philip Kastinger 
(eEducation-Koordinator der Mittelschule 
Neukirchen) und Manuel Kronberger 
nahmen die Laptops von Gerald Mayer 
(Vorstandsvorsitzender der AMAG Austria 

AMAG Übergabe von 10 Laptops an Mittelschule

Metall AG) dankend entgegen. 
Die Pandemie hat uns deutlich gezeigt, 
wie wichtig digitale Hilfsmittel in Ergän-
zung zum herkömmlichen Unterricht sind. 
Wir freuen uns daher sehr, dass uns die 
AMAG durch Endgeräte und Infrastruktur 
tatkräftig unterstützt. 
Herzlichen Dank!

Links: Philip Kastinger (eEducation-Koordinator), Manuel Kronberger (Stellvertretender Schulleiter)
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Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.
gv.at 
Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver
öffentlicht.

Grat i s  Mül l säcke  für 
Baby windeln  und In-
kont inenze in lagen

Jede Familie mit einem Kleinkind unter 2 
Jahren oder pflegebedürftige Menschen, 
die auf die Nutzung von Inkontinenzeinla-
gen angewiesen sind, bekommen pro Mo-
nat einen GRATIS Müllsack.

Voraussetzung:
•	 Hauptwohnsitz in Neukirchen 

a.d.Enknach
•	 Ärztliche Bestätigung (für Inkonti-

nenzeinlagen)

Die Müllsäcke können quartalsweise am 
Gemeindeamt abgeholt werden. D. h. da-
mit man die 3 Stück pro Quartal erhält, 
müssen die Säcke im ersten Monat des 
Quartals abgeholt werden, ansonsten wer-
den diese aliquot ausgegeben.

BEISPIEL:
1. Quartal (Jänner – März)
Abholung Jänner            3 Müllsäcke
Abholung Februar          2 Müllsäcke
Abholung März              1 Müllsack

Hinweis: Wurden die Säcke im letzten 
Quartal nicht abgeholt oder wurde die 
Abholung vergessen, werden diese Säcke 
nicht rückwirkend ausgegeben.
Die Müllsäcke werden immer nur für das 
aktuelle Quartal bzw. aktuelle Monat aus-
gegeben.

Wird ihr Kind im laufenden Quartal 2 Jah-
re alt, wird nur bis inkl. dem Geburtstags-
monat ein Gratismüllsack ausgegeben.
Hat ihr Kind bspw. im Quartal Jänner-März 
z.B. im Februar den 2. Geburtstag, werden 
die Gratissäcke nur für Jänner und Februar 
ausgegeben. Wichtig ist auch hier, dass die 
Gratissäcke am Anfang des Quartals abge-
holt werden, ansonsten verfällt dieser für 
den 1. Monat.

G E B U R T

Herzlichen Glückwunsch an Nadine 
Hofbauer und Andreas Stempfer, Ratofeld 
24/1 zur Geburt ihrer Tochter Amelie Lisa 
Hofbauer am 14.07.2020 in Braunau am 
Inn.

Bild: privat

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor-
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das 
in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt 
eines Kindes beim Gemeindeamt 
Neukirchen a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET
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G E B U R T E N

STATISTIK 2018, 2019, 2020

GEBURTEN:
Die Anzahl der Geburten im Jahr 2018 
belief sich auf  33, 2019 betrug die Zahl 
der Geburten 29 und 2020 sank die An-
zahl der Geburten noch auf 23.

EHESCHLIESSUNGEN:
2018 schlossen vier Paare, im Jahr 2019 
fünfzehn Paare und im Jahr 2020 elf 
Paare den Bund der Ehe. (11 gesamt, 
davon 4 im StA Neukirchen/E.)

STERBEFÄLLE:
Im Jahr 2018 betrug die Anzahl der 
Sterbefälle 23, im Jahr 2019 sank die 
Anzahl der Todesfälle auf 20 und im Jahr 
2020 sank die Zahl der Sterbefälle noch 
weiter auf 13.

AUFLÖSUNG 
BILDERRÄTSEL-2020

Wo wurde dieses Bild aufgenommen?

Antwort: Sollingstraße, vom Stecki aus

Das Rätsel konnte heuer von Veronika 
Fimberger aufgelöst werden.

Herzlichen Glückwunsch!
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 9. November 2020

PRÜFUNGSAUSSCHUSS
Prüfungsbericht vom 24. September 2020
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 24. September 2020 wurde 
zur Kenntnis genommen. Eine stichpro-
benweise Prüfung der Belege wurde vor-
genommen. Im Zuge der Belegeinschau 
konnte die Wirtschaftlichkeit, Zweckmä-
ßigkeit und Sparsamkeit der Gemeindege-
barung bestätigt werden. Die im Rahmen 
der Sitzung durchgeführte Kassenprüfung 
hat eine Übereinstimmung des Kassen-Ist-
bestandes mit dem Kassen-Sollbestand er-
geben.

PERSONALANGELEGENHEITEN
Amtsleitung – neuerliche Ausschreibung; 
Beratung und Entscheidung
Eine neuerliche Stellenausschreibung für 
die Gemeindeamtsleitung wurde vorge-
nommen. Die Stellenausschreibung wur-
de in der Amtlichen Linzer Zeitung, den 
"Tips", in der Bezirks Rundschau und auf 
der Gemeindehomepage veröffentlicht. 
Für die Begleitung im Rahmes des Perso-
nalauswahlverfahrens wurde wieder Frau 
Dr. G. Stöbich von der Beratergruppe für 
Verbandsmanagement GmbH in Linz bei-
gezogen.

FEUERWEHRWESEN
Anschaffung eines Kommandofahrzeu-
ges (KDOF) für die FF Neukirchen a.d.E. 
– Grundsatzentscheidung
Für die Anschaffung eines Kommando-
fahrzeuges (KDOF) der Freiwilligen Feu-
erwehr Neukirchen a.d.E. im Jahr 2021 
wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst.

GEMEINDEFÖRDERUNGEN
a) Ankauf von Lastenfahrrädern und 
Fahrradanhängern sowie
b) Studentinnen- und Studentenförde-
rung – Adaptierung der Förderrichtlinien
Beide Förderungen werden adaptiert und 
wie folgt neu festgesetzt:
a) für den Ankauf von Lastenfahrrädern 
und Fahrradanhängern pauschal € 200 je 
Neuanschaffung ab 01. Jänner 2021 und 
b) für Studentinnen- und Studenten pro 
Semester € 100 (ab dem Sommersemester 
2021) 

STRAßENWESEN
a) Sportplatzstraße – Anpassung an den 
tatsächlichen Straßenverlauf; Abschluss 
einer Vereinbarung mit dem betroffenen 
Grundeigentümer
Eine Vereinbarung mit dem Eigentümer 
des Grundstückes Nr. 1079/1, KG 40012 
Neukirchen an der Enknach wurde abge-
schlossen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN  – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE 14.12.2020            

STRAßENWESEN
b) Straßenbauprogramm 2021-2023
Für das Straßen-Sanierungsprojekt 2021 
bis 2023 wurde ein Kostenrahmen von  
vorerst € 300.000 und für das Straßen-Neu-
bauprojekt 2021 bis 2023 ein Kostenrah-
men von € 150.000 festgelegt.

KOMMUNALE WASSERVERSORGUNGS-
ANLAGE
Bauabschnitt 01 – Aufnahme eines weite-
ren Darlehens
Aufgrund der umfangreichen Erweite-
rungen des Bauabschnittes wurde für die 
Finanzierung der Kommunalen Wasser-
versorgungsanlage, BA 01, ein weiteres 
Darlehen mit einer Darlehenshöhe von  
€ 200.000 bei der Raiffeisenbank Region 
Braunau aufgenommen.

LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG
Grundstück Nr. 690/1, KG 40012 Neukir-
chen an der Enknach – Erteilung einer 
Löschungsbewilligung
Auf die Reallast der Zaunerhaltung wird 
verzichtet und demzufolge eine Lö-
schungsbewilligung beschlossen.

Gemeinderatsbeschlüsse vom 14. Dezember 2020

NACHTRAGSVORANSCHLAG FÜR DAS 
FINANZJAHR  2 0 2 0
Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau vom 09.11.2020, 
GZ: BHBRGem-2013-361955/14-Ti
Der Prüfungsbericht der 
B e z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t 
Braunau vom 09.11.2020 zum 
NACHTRAGSVORANSCHLAG 2020 
wurde zur Kenntnis genommen.

PRÜFUNGSBERICHT DES PRÜFUNGSAUS-
SCHUSSES VOM 17. NOVEMBER 2020
Kassen- und Belegsprüfung
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 17.11.2020 wurde zur 
Kenntnis genommen. Eine stichproben-
weise Prüfung der Belege wurde vorge-
nommen. Die im Rahmen der Sitzung 
durchgeführte Kassenprüfung hat eine 
Übereinstimmung von Kassen-IST-Be-
stand und Kassen-SOLL-Bestand ergeben.

PRÜFUNGSBERICHT DES PRÜFUNGSAUS-
SCHUSSES VOM 17. NOVEMBER 2020
Prüfung der Eröffnungsbilanz zum Stich-
tag 01.01.2020
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses zur Eröffnungsbilanz zum Stich-
tag 01.01.2020 wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

ERÖFFNUNGSBILANZ 
Vorlage Eröffnungsbilanz zum Stichtag 
01.01.2020
Die Eröffnungsbilanz zum Stichtag 
01.01.2020 wurde beschlossen.

HEBESÄTZE FÜR DIE GRUNDSTEUER 
(GRUNDSTEUER A UND B) UND AUS-
SCHREIBUNG VON ABGABEN
Festsetzung für das Jahr 2021
Die Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und 
die Ausschreibung von Abgaben für das 
Jahr 2021 wurden entsprechend dem 
vorbereiteten Verordnungsentwurf be
schlossen. Die im Verordnungsentwurf 
angeführten Abfallgebühren für das Jahr 
2021 wurden ebenfalls beschlossen.

VORANSCHLAG UND MITTELFRISTIGER 
ERGEBNIS- UND FINANZIERUNGSPLAN 
a)  VORANSCHLAG 2021 – Vorlage
Der GEMEINDEVORANSCHLAG für 
das FINANZJAHR 2021 – einschließlich 
dem zur Kenntnis gebrachten Dienstpos-

tenplan und der Subventionen wurden be-
schlossen.

b) MITTELFRISTIGER FINANZPLAN (MEFP) 
2021 - 2025 – Vorlage
Der mittelfristige Ergebnis- und Finanz-
plan für den Zeitraum 2021-2025 mit der 
darin vorgesehenen Prioritätenreihung 
wurde beschlossen.

KASSENKREDITVERTRAG FÜR DAS JAHR 
2021 – Abschluss
Ein Kassenkreditvertrag für das Finanzjahr 
2021 in der Höhe von € 500.000,00 wurde 
mit der Raiffeisenbank Region Braunau 
abgeschlossen.

GESCHLOSSENE BAUWEISE BEREICH 
ORTSPLATZ, Gemeinderatsbeschluss vom 
04. Juli 1983 – Aufhebung
Die Aufhebung des Gemeinderatsbe
schlusses vom 04. Juli 1983, Tages-
ordnungspunkt Nr. 9, mit dem eine 
geschlossene Bauweise im Bereich des 
(damals) neuen Ortsplatzes beschlossen 
wurde, wurde beschlossen.

VOLKSSCHULE, Sanierungskonzept – 
Beratung und Entscheidung
Die Beauftragung des Architekturbüros 
Architekten Färbergasse, Dirmayer & Zei-
linger ZT OG, Braunau a.I., Färbergasse3 
mit der Erstellung des Sanierungskonzep- 
tes für die Volksschule wurde beschlossen.

KINDERGARTENKINDERTRANSPORT
Anhebung des Kostenersatzes ab dem 
Kindergartenjahr 2021/22 mit Beginn des 
KG-Jahres im September 2021
Für das Kindergartenjahr 2021/2022 wur-
de der Kostenersatz für den Kindergar-
tenkindertransport mit € 18,00 inkl. USt. 
festgesetzt.

SCHÜLERAUSSPEISUNG
Tarifänderung ab dem Schuljahr 2021/22 
mit Beginn der Schülerausspeisung im 
September 2021
Die Tarifänderung ab dem Schuljahr 
2021/22 wurde beschlossen.
Ab September 2021/22 werden folgende 
Portionstarife eingehoben:
→ € 2,90 pro Schüler/in bzw. Kindergar-
tenkind
→ € 4,00 pro sonstigen Teilnehmer/innen 
an der Schülerausspeisung

STRAßENWESEN
a) Erklärung einer neu vermessenen 
Straßenanlage (Teilabschnitt) zur öffent-
lichen Gemeindestraße und Auflassung 
einer Gemeindestraße (Teilabschnitt) im 
Ortsteil Pichl
Verfahrenseinleitung
Ein Teilabschnitt der Schulstraße soll ver-
legt werden und aufgrund dieser Verlegung 
obsolet gewordene Teilstücke der Schul-
straße und Kammerleitner Gemeinde
straße sollen aufgelassen werden.

b) Straßenbauprogramm 2021 – 2023
a. Neubau – Festlegung
Die Aufnahme der hinterlegten Maßnah-
men (grün 2021, gelb 2022, blau 2023) in 
das NEUBAU-Straßenbauvorhaben 2021 
bis 2023 wurde beschlossen.

b. Sanierung – Festlegung mit Einreichung 
von Förderanträgen aus dem Kommunal
investitionspaket 2020 (KIG 2020) und 
dem Oö. Gemeindepaket 2020 für inves-
tive Einzelvorhaben
Die Aufnahme der hinterlegten Maßnah-
men (grün 2021, gelb 2022, blau 2023) in 
das SANIERUNGS-Straßenbauvorhaben 
2021 bis 2023 und die Einreichung der 
Förderanträge nach dem Kommunalinves-
titionspaket 2020 und dem OÖ. Gemein-
depaket 2020 wurde beschlossen.

c) Ansuchen um Genehmigung einer Stra-
ßenquerung mit einer Strom- und einer 
Wasserleitung in der Ortschaft Stock
hofen – Abschluss eines Zustimmungs-
vertrages
Ein Zustimmungsvertrag mit dem Eigen-
tümer wurde abgeschlossen.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE 08.02.2021                             

Gemeinderatsbeschlüsse vom 8. Februar 2021

PERSONALANGELEGENHEITEN
Öffentliche Stellenausschreibung –
Aufnahme einer Amtsleiterin / eines 
Amtsleiters in den Gemeindedienst
Alois Pröll ab 01.09.2021 vorerst befristet 
auf drei Jahre als Leiter des Gemeindeam-
tes Neukirchen a.d.E. anzustellen, wurde 
beschlossen.

SPORTWESEN
Einreichung eines Antrages auf Gewäh-
rung einer Bedarfszuweisung für die 
Sanierung des Allwetter-Tennisplatzes 
des UTC NEUKIRCHEN
Die Einreichung eines Antrages von Be-
darfszuweisungsmitteln im Jahr 2021 
mit dem zur Kenntnis gebrachten Finan-
zierungsplan für die Sanierung des All-
wetter-Tennisplatzes des UTC NEUKIR-
CHEN beim Amt der Oberösterreichischen 
Landesregierung, Direktion Inneres und 
Kommunales, wurde beschlossen.

GEMEINDEARZT
a) Abschluss eines Werkvertrages gemäß 
§ 2 des Oö. Gemeindesanitätsdienstge-
setzes 2006, LGBl. Nr. 72/2006 idgF
Der Werkvertrag gemäß § 2 des Oö. Ge-
meindesanitätsdienstgesetzes 2006 idgF 
mit Dr. med. univ. Gerhard Roitner, 
praktischer Arzt mit Praxis in Neukirchen 
an der Enknach, Florianistraße Nr. wurde 
abgeschlossen.

b) Abschluss einer Vereinbarung mit Dr. 
G. Roitner
Die Vereinbarung mit Dr. med. univ. 
Gerhard Roitner wurde angenommen und 
beschlossen. 

STRASSENWESEN
a) B 156 Lamprechtshausener Straße;
km 52,750 - km 56,096, Baulos „Bestands-
ausbau und Linksabbieger Lach“ –
Katasterschlussvermessung, Durch
führung gem. §§ 15 LiegTeilG, KG 40011 
Mitternberg, KG 40012 Neukirchen a.d.E., 
KG 40207 Hartberg

• Ab- und Zuschreibungen vom bzw. zum 
Gemeindeeigentum
• Widmung zum Gemeingebrauch und/
bzw. die Aufhebung aus dem Gemeinde-
gebrauch

Die in den zur Kenntnis gebrachten 
Planoperaten in der Katastralgemeinde 
40012 Neukirchen an der Enknach und 
40207 Hartberg enthaltenen Ab- und Zu-
schreibungen vom bzw. zum Gemeinde
eigentum wurden beschlossen und zudem
die im Planoperat der Katastralgemein-
de 40012 Neukirchen an der Enknach 
enthaltene Widmung zum Gemeinge-
brauch bzw. die Aufhebung aus dem 
Gemeingebrauch, das öffentliche Gut -  
Grundstücke Nr. 1578 und 1625/2 - be
treffend, wurde bestätigt.

b) Unterguggen: Öffentliches Gut, Par
zellen Nr. 1524 und 1509, je KG 40011 
Mitternberg, – Vermessungsurkunde 
GZ.: 18016-TP der Geometer BRUNNER 
ZT-GmbH, mit Plandatum 23.09.2020
o Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des Teilungspla-
nes nach den Sonderbestimmungen §§ 
15 ff Liegenschafts-Teilungsgesetzes
Die Einreichung des Antrages auf Veran
lassung der grundbücherlichen Durchfüh-
rung des zur Kenntnis gebrachten Teilungs-
planes nach den Sonderbestimmungen 
der §§ 15 ff des Liegenschaftsteilungs
gesetzes im Wege der Geometer BRUN-
NER ZT-GmbH, Auf der Haiden, Braunau 
am Inn, beim Vermessungsamt Braunau 
wurde beschlossen.

c) Bogendorf: Wegumlegung mit Vergabe 
einer neuen Parzellen Nr. 1679, KG 40012 
Neukirchen a.d.E., für Weganlage von der 
B 156 Lamprechtshausener Straße zum 
öffentlichen Gut, Parzellen Nr. 1625/1, KG 
40012 Neukirchen a.d.E.
Vermessungsurkunde GZ.: 18297-TP der 
Geometer BRUNNER ZT-GmbH, mit Plan-
datum 12.10.2020
o Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des Teilungs
planes nach den Sonderbestimmungen 
§§ 15 ff Liegenschafts-Teilungsgesetzes
Die Einreichung des Antrages auf Ver-
anlassung der grundbücherlichen Durch-
führung des zur Kenntnis gebrachten 
Teilungsplanes nach den Sonderbestim-
mungen der §§ 15 ff des Liegenschafts-
teilungsgesetzes im Wege der Geometer 
BRUNNER ZT-GmbH, Auf der Haiden, 
Braunau am Inn, beim Vermessungsamt 
Braunau wurde beschlossen.

d) Schulstraße/Kammerleitner Gemein-
destraße
Vermessungsurkunde GZ.: 19442-TP der 
Geometer BRUNNER ZT-GmbH, mit Plan-
datum 11.11.2020
O Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des Teilungs
planes nach den Sonderbestimmungen 
§§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetzes      
Die Einreichung des Antrages auf Veran
lassung der grundbücherlichen Durch-
führung des zur Kenntnis gebrachten 
Teilungsplanes nach den Sonderbestim-
mungen der §§ 15 ff des Liegenschafts-
teilungsgesetzes im Wege der Geometer 
BRUNNER ZT-GmbH, Auf der Haiden, 
Braunau am Inn, beim Vermessungsamt 
Braunau wurde beschlossen.

e) Einreichung eines Förderantrages aus 
dem Kommunalinvestitionspaket 2020 
(KIG 2020) für die Sanierung von Gemein-
destraßen
Die Einreichung des Förderantrages an 
die Buchhaltungsagentur des Bundes für 
Fördermittel aus dem Kommunalinves-
titionspaket 2020 (KIG 2020) für das zur 
Kenntnis gebrachte Gemeindestraßen-Sa-
nierungsprojektes 2021 – 2023 mit ge-
schätzen Gesamtkosten in der Höhe von 
gerundet € 602.500,00 inkl. MWSt. wurde 
beschlossen.

f) Einreichung eines Antrages auf Ge
währung einer Bedarfszuweisung (Oö. 
Gemeindepaket 2020) für die Sanierung 
von Gemeindestraßen
Die Einreichung des Antrags auf Gewäh-
rung von Bedarfszuweisungsmitteln beim 
Amt der Oö. Landesregierung, Direk- 
tion Inneres und Kommunales, für das zur 
Kenntnis gebrachte Gemeindestraßen-Sa-
nierungsprojektes 2021 – 2023 nach der 
Zusage von Fördermitteln aus dem Kom-
munalinvestitionspaket 2020 wurde be-
schlossen.

AUSBAU DES GLASFASERNETZES IN 
NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH –
Aktivierung der Arbeitsgruppe
Für den Ausbau des Glasfasernetzes in 
Neukirchen a.d.E. wurde die im Jahr 
2019 initiierte „Arbeitsgruppe Glasfaser“ 
wieder aktiviert.

WOHNANLAGE DR. TH. MAYER STRASSE
Wohnung Nr. 1 im Vierfamilienwohnhaus 
Dr. Th. Mayer Straße 4 mit Gartengrund-
stück Nr. 36/46 – Verkauf
Der Verkauf der Wohnung Nr. 1 im Mehr-
familienwohnhaus Dr. Th. Mayerstraße 4 
(mit Gartengrundstück Nr. 36/46) wurde 
mit dem dafür ausgearbeiteten Kaufver-
trag vom Notariat Dr. Gittmaier aus Brau-
nau abgeschlossen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN  – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE 08.02.2021                                                                           PERSONELLES

PERSONELLES 
aus dem Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.

VORSTELLUNG NEUER MITARBEITER IM BAUHOF:

Seit 01. November 2020 verstärkt Manfred Strobl aus Pischelsdorf a.E. unser 
Bauhofteam.
Er ist ausgebildeter KFZ-Techniker und war viele Jahre bei einer KFZ-Werkstätte in 
Mattighofen beschäftigt.
Die vielfältigen Aufgaben die unsere Bauhofmitarbeiter ausführen und das Arbeiten 
im Freien waren für ihn Anreiz für einen Arbeitsplatzwechsel.

Lieber Manfred, wir wünschen Dir in deinem neuen Job viel Erfolg!    
  

PENSION ALOIS PETERLECHNER:

Wir als Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Gemeinde Neukirchen möchten Dir auf 
diesem Wege nochmal sehr herzlich für Deine über 25-jährige Tätigkeit im Dienste 
der Gemeinde danken.

Du warst bei den Bauhofkollegen, den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, in der 
Schule und im Kindergarten sehr beliebt.

Du kannst stolz auf ein erfolgreiches und ereignisreiches Arbeitsleben zurückblicken. 
Lieber Lois, wir danken Dir sehr herzlich und wünschen Dir alles Gute, viel Gesund-
heit und Freude beim Ausüben deiner Hobbys.

PENSION KÖCHL MARIA:

Bereits seit dem Jahr 1992 hat uns Maria Köchl regelmäßig unterstützt, wenn für 
Reinigungsarbeiten eine Aushilfe benötigt wurde. Im Jahr 1995 hat sie dann fix bei 
der Gemeinde zu arbeiten begonnen. Die Reinigung des Volksschulgebäudes war 
länger als 25 Jahre ihre Aufgabe. Ordnung, Sauberkeit und Verlässlichkeit zeichneten 
dabei ihren Arbeitsstil aus. Mit den Lehrerinnen und Lehrern, den Schülerinnen und 
Schülern und ihren Kolleginnen und Kollegen ist Maria Köchl stets ausgezeichnet 
ausgekommen.  
	
Liebe Maria, wir danken Dir für die über 25-jährige Tätigkeit im Dienste der 
Gemeinde recht herzlich!

Wir wünschen Dir alles, alles Gute für Deinen neuen Lebensabschnitt.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN  

Leider mussten mehrfach illegale Müllablagerungen in unserem Gemeindegebiet 
festgestellt werden. Wirklich traurig und bedauernswert, dass dies vereinzelt immer 
wieder vorkommt.

Diese illegalen Ablagerungen werden AUSNAHMSLOS zur Anzeige gebracht!

Bitte sorgen Sie für eine getrennte Sammlung von Plastik, Glas, etc. im 
Altstoffsammelzentrum Braunau, so kann die Restmülltonne auch nicht "übergehen".

ILLEGALE MÜLLABLGERUNGEN IN NEUKIRCHEN A.D.E. TKV Oberösterreich – Abholung
wichtige Informationen

Seit Anfang des Jahres 2021 muss die 
Abholung der Tiere durch die TKV 
Tierkörperverwertung OÖ selbständig 
gemeldet werden.
Eine Meldung über die Gemeinde 
wird seitens der TKV OÖ nicht mehr 
gewünscht.

TKV Oberösterreich GmbH & Co KG
4844 Regau 63

Tel. 0800 99 88 99 7

Mo-Do: 07.00 - 17.00 Uhr
Fr: 07.00 - 16:00 Uhr
Sa: 07.00 - 10.00 Uhr

Bild: Gemeinde Neukirchen a.d.E.

INSERATE
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – FÖRDERUNGEN - WICHTIGE ÄNDERUNGEN                             

ÄNDERUNG ab 01. Jänner 2021:

pauschal werden € 200 je Neu
anschaffung für den Ankauf von Las-
tenfahrrädern und Fahrradanhängern 
gefördert

Information und Fördereinreichung:
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.; Buch-
haltung 07729/2255-205; gemeinde@
neukirchen.ooe.gv.at

Allgemeine Förderbedingungen:
Diese Förderung ist eine freiwillige Leis-
tung der Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach und wird gegebenenfalls jähr-
lich überarbeitet. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf die Förderung und die Ge-
währung erfolgt nach Vorhandensein 
der budgetären Mittel. Je Förderwerber/
in wird die Förderung nur einmal ausbe-
zahlt. Investitionen müssen den geltenden 
Normen und Anforderungen entsprechen. 
Bei Nichteinhaltung der Voraussetzungen 
ist die Förderung zurückzuerstatten. Der/
die Förderwerber/in stimmt zu, dass Be-
auftragte der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
nach vorheriger Terminvereinbarung die 
Umsetzung (Errichtung einer Radabstel-
lanlage) an Ort und Stelle begutachten 
und Einsicht in die Originalrechnungen 
nehmen können. Allfällige weitere Förde-
rungen sind anzuführen – eine Gesamtför-
derung auf über 100% ist nicht möglich. 
Rechnungen dürfen nicht älter als 6 Mona-
te sein. Das Rechnungsdatum und das Da-
tum der Antragsstellung müssen innerhalb 
der Förderperiode liegen. Als Stichtag der 
Einreichung gilt das Einlangen der voll-
ständigen Unterlagen im Gemeindeamt.

Lastenfahrräder u. Fahrradanhänger:
Förderungsgegenstand:

Für die Anschaffung eines Lastenfahrra-
des/Transportfahrrades/Transportanhän-
gers (einspurig oder zweispurig, mit oder 
ohne Elektro-Unterstützung, mit Pedalen, 
einer fixen Transportfläche und einer mög-
lichen Zusatzlast von mind. 30kg) wird 
eine Förderung mit pauschal € 200 für die 
Anschaffung gewährt. Dies gilt nur für 
neue Fahrräder und Anhänger. Der Stand-
ort des Rades oder des Anhängers muss für 
zumindest ein Jahr nach Förderauszahlung 
in Neukirchen a.d.E. sein. Ein Wiederver-
kauf innerhalb eines Jahres ist nicht zuläs-
sig. (Kommentar: Ein normales Fahrrad 

Förderung Lastenfahrräder und Fahrradanhänger

Änderung ab dem Sommersemester 
2021: Reduzierung von € 150 auf € 100 
pro Semester

Zur Beantragung der Studentinnen- 
und Studentenbeihilfe sind folgende 
Kriterien zu erfüllen:

•	 ununterbrochener Hauptwohn-
sitz in Neukirchen für die Dauer 
des Studentinnen- und Studenten-
beihilfenbezuges, Wohnen im Fami-
lienverbund

•	 aktive Zugehörigkeit zu einem 
Neukirchner Verein

Folgende Nachweise für die Auszahlung 
der Studentinnen- und Studentenbeihil-
fe sind beim Gemeindeamt vorzulegen:

•	 Inskriptionsbestätigung einer öf-
fentlichen Universität /Fachschule 
für das vergangene Semester

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe
•	 Bestätigung der aktiven Vereinszu-

gehörigkeit

Bitte diese Unterlagen zur Beantragung 
beim Gemeindeamt mitbringen.

Es obliegt der Verantwortung des Studie-
renden die finanziellen Bedingungen ab-
zuprüfen (Wohnbeihilfe, öffentliche Ver-
kehrsmittel, ...). 

oder Pedelec/E-Bike mit einem oder meh-
reren montierten Einkaufskörben/Taschen 
gilt nicht als Lasten/Transportrad. Wesent-
lich ist, dass solche Räderrahmen verstärkt 
ausgeführt sind!)
Der Kauf muss bei einem regionalen 
Händler erfolgen.

Anspruchsberechtigte:
Bürger/innen mit Hauptwohnsitz in 
Neukirchen an der Enknach. Betriebe, Ver-
eine und Organisationen in Neukirchen an 
der Enknach.

Alle weiteren Infos und das Formular 
dazu finden Sie auf unserer Gemeinde-
homepage www.neukirchen.eu /Bürger-
service /Förderungen.

Studentinnen- und Studentenbeihilfe

Alle weiteren Infos und das Formular 
dazu finden Sie auf unserer Gemeinde-
homepage www.neukirchen.eu /Bürger-
service /Förderungen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ ENERGIESPARVERBAND ADIEUÖL

Sie haben Ihre Heizung noch in Schilling 
bezahlt? Dann haben Sie womöglich eine 
fossile Heiztechnologie im Keller stehen. 
Halb so schlimm – der Heizungstausch auf 
zukunftstaugliche Pellets- oder Wärme-
pumpenheizung oder einem Fernwärme-
anschluss ist jetzt besonders günstig. So-
wohl Land als auch Bund unterstützen Sie 
mit satten Förderbeiträgen.
 
Die Rechnung ist dabei schlicht und ein-
fach: Im Rahmen der Landesförderung 
gibt es einen Zuschuss von bis zu 2.900 
Euro plus 1.000 Euro für die Öltankent-
sorgung, während der Bund mit 30 Prozent 
bzw. maximal 5.000 Euro fördert.
 

Bis zu 8.900 Euro für Ihre neue Heizung – jetzt raus aus Öl!

Beispiele:
Tausch auf eine Pelletsheizung: Kosten 
(inkl Öltankentsorgung) 18.000 Euro*
Landesförderung Pellets: 2.900 Euro
Landesförderung Tankentsorgung: 1.000 
Euro
Bundesförderung: 5.000 Euro
Damit wird eine Förderquote von 49 % = 
8.900 Euro erreicht

Tausch auf eine Luftwärmepumpe: Kosten 
15.000 Euro*
Landesförderung: 1.700 Euro
Bundesförderung: 5.000 Euro 
Damit wird eine Förderquote von 45 % = 
6.700 Euro erreicht

Weitere Informationen: OÖ Energiespar-
verband, 0732-7720-1380, 
www.AdieuÖl.at

* Ein neuer Pellets-Heizkessel oder eine 
neue Luftwärmepumpe kosten je nach 
Ausführung für ein Einfamilienhaus zwi-
schen zirka 15.000 und 25.000 Euro inklu-
sive Tankentsorgung, Lager, Fördertech-
nik, Warmwasserbereitung, Montage und 
Inbetriebnahme.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN  – BLUTSPENDEAKTION ROTES KREUZ / ZECKENSCHUTZIMPFAKTION 2021

4 % der Oberösterreichischen Bevöl-
kerung spenden im Durchschnitt Blut, 
und sorgen somit für die Versorgung 
der OÖ Krankenhäuser mit Blut und 
Blutprodukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann.

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
in Neukirchen an der Enknach vom 
18.12.2020 können wir mitteilen, dass 
insgesamt 82 Bürgerinnen und Bürger 
Blut gespendet haben.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 
für OÖ bedankt sich recht herzlich für die 
Unterstützung!

Dank und Anerkennung gilt auch im 
Besonderen den Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr, den freiwilligen 
Mitarbeitern des Roten Kreuzes, den eh-
renamtlichen Helfern und natürlich der 
Bevölkerung.

B L U T S P E N D E A K T I O N
NEUKIRCHEN A .D.E .
Spende Blut – Rette Leben!

 

Erste Hilfe Kurse 
Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt? 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Sa. 11.01. & Sa. 18.01.2020 ...........  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... ab Mi. 11. März 2020 .......................  19:00 bis 22 Uhr 

Rotes Kreuz Mattighofen... ............................... ab Mi. 11. März 2020 .......................  19:00 bis 22 Uhr 

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.) 

Rotes Kreuz Mattighofen .................................. Sa. 08. Februar 2020  .......................  08:00 bis 17:00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau ......................................... Fr. 03. April 2020  ..............................  08:00 bis 17:00 Uhr 

 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.)                            immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr  

Rotes Kreuz Braunau  ................  04. Jänner 2020 Rotes Kreuz Mattighofen  .........  01. Februar 2020 

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau ......................................... Sa. 01. Februar 2020  ......................  08:00 bis 17:00 Uhr 

ZECKENSCHUTZIMPFAKTION 2021 – BH BRAUNAU

Seit dem Jahr 1980 wird in Oberösterreich 
die Zeckenschutzimpfung angeboten. 1994 
gab es noch 3 Todesfälle und 175 Erkran-
kungen. Im Jahr 2020 gab es im Bezirk 
Braunau am Inn 3 Erkrankungen (oberös-
terreichweit 56 Erkrankungen). Am meis-
ten gefährdet sind nach wie vor Personen 
zwischen dem 50sten und 70sten Lebens-
jahr. Viele ältere Menschen sind aufgrund 
bereits durchgemachter Zeckenbisse der 
Meinung, genügend Abwehrkörper aufge-
baut zu haben, was leider in vielen Fällen 
nicht stimmt. Die Abteilung Gesundheit 
des Landes Oberösterreich setzt die Schut-
zimpfungen auch im Jahr 2021 fort.

Kosten:
Für Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine 
Teilimpfung 13,70 Euro.

Für Jugendliche zwischen vollendeten 
15. und 16. Lebensjahr kostet eine Teil
impfung 15,70 Euro.

Für Jugendliche und Erwachsene ab 
dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet 
eine Teilimpfung 18,50 Euro.

Ab dem dritten unversorgten Kind bis 
zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei 
Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. 
gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich 
der Betrag von 4,00 Euro zu zahlen. Die 
restlichen Impfstoffkosten übernimmt 
das Land.

Bestätigungen über die Einzahlung des 
Impfstoffes dienen zur Vorlage bei den 
Krankenkassen.

Geimpft wird heuer mit

FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für 
Kinder und Jugendliche bis zum vollen-
deten 16. Lebensjahr bzw.
FSME-IMMUN 0,5 ml - für Erwachsene 
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virus­
impfstoffe.

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2021 STARTET AM DIENSTAG, 02.02.2021 UND ENDET 
AM DIENSTAG, 27.04.2021

Dienstag: 08:00 bis 11:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr Bezirkshauptmann-
schaft Braunau, Erdgeschoss, Zimmer 10 (nach telefonischer Vereinbarung unter 
der Telefonnummer 07722/803-60452 oder 60453)

GEMEINDEMITTEILUNGEN – ANKÜNDIGUNG SILC-ERHEBUNG

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informatio-
nen zu den Lebensbedingungen und Ein-
kommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistik-
verordnung des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weite-
re ausführende europäische Verordnungen 
im Bereich Einkommen und Lebensbedin-
gungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 
2021 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können 

sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch Auskunft geben.
 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 
9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.
gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – AK-INFOS

Seit Ausbruch der Pandemie haben rund 
40 Prozent der Beschäftigten in Österreich 
zumindest vorübergehend von Zuhause aus 
gearbeitet. Bei dieser Arbeitsform können 
sich Vorteile ergeben, so fallen etwa 
die Wegzeiten in den Betrieb weg. Und 
natürlich gibt es auch Nachteile, wie zum 
Beispiel die zunehmende Vermischung 
von Arbeitszeit und Freizeit.

Die AK Oberösterreich hat daher 
das Home-Office-Test-Tool H.O.T.T. 
entwickelt, das zentrale Fragen rund 
ums Home-Office aufgreift und den 
Beschäftigten wichtige Tipps und auch 
Muster-Einzelvereinbarungen mit auf 
den Weg gibt. „Mit H.O.T.T. haben die 
Beschäftigten das geeignete Werkzeug, 
um sämtliche Unklarheiten mit dem 
Arbeitgeber aus dem Weg zu räumen. 
Das Tool beinhaltet zehn Fragen, liefert 
am Ende eine individuelle Auswertung 
zur persönlichen Arbeitsplatzgestaltung, 
sowie zu organisatorischen und rechtlichen 
Aspekten. Eine ausführliche Auswertung, 
weitere Infos und eine Home-Office-
Mustervereinbarung werden per E-Mail 
zugesendet“, erklärt AK-Präsident Dr. 
Johann Kalliauer. Das Home-Office-Test-
Tool H.O.T.T. finden Sie unter https://hott.
arbeiterkammer.at. 

H.O.T.T. – das neue Home-
Office-Test-Tool der AK 
Oberösterreich 

Corona-Härtefonds von AK und Land unterstützt 
oberösterreichische Beschäftigte in der Krise

Viele Beschäftigte befinden sich durch 
Jobverlust oder Kurzarbeit in einer 
finanziell schwierigen Phase. Um ihnen 
zusätzlich zu den Unterstützungen 
des Bundes unter die Arme zu 
greifen, haben das Land OÖ und 
die Arbeiterkammer Oberösterreich 
gemeinsam einen Corona-Härtefonds 
ins Leben gerufen. Anspruchsberechtigt 
sind Arbeitnehmer/-innen, die 
in den Monaten Dezember 2020 
und Jänner 2021 aufgrund der 
Corona-Krise arbeitslos waren oder 
Lohnkürzungen durch Kurzarbeit 
hinnehmen mussten und dadurch ein 
um mindestens 20 Prozent geringeres 
Nettohaushaltseinkommen haben. Sie 
können eine Unterstützung von einmalig 
bis zu 500 Euro pro Person erhalten. 
Der Antrag kann zwischen 8. Februar 
und 31. März 2021 eingebracht werden.

„Die oberösterreichischen 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
haben gerade in den letzten Monaten unter 
teilweise schwierigsten Bedingungen 
Großartiges geleistet. Zigtausende sind 

allerdings arbeitslos oder in Kurzarbeit 
geschickt geworden und müssen 
nun mit deutlich weniger Geld ihren 
Lebensunterhalt bestreiten. Ihnen jetzt 
schnell und unbürokratisch zu helfen, ist 
uns besonders wichtig. Dieser gemeinsame 
Fonds, in den das Land 4 Millionen Euro 
und die AK 1 Million Euro eingezahlt 
hat, ist ein wesentlicher Beitrag dazu“, 
betont Johann Kalliauer, Präsident der 
Arbeiterkammer Oberösterreich.

Alle Details zum Unterstützungsfonds, 
wer Anspruch hat und wie hoch die 
jeweilige Unterstützung ist, finden 
Sie unter https://ooe.arbeiterkammer.
at/service/presse/AK_und_Land_
schaffen_-Corona-Haertefonds-.html  

Foto: Präsident der AK OÖ, Johann Kalliauer
by Florian Stöllinger

GEMEINDEMITTEILUNGEN – ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG 			     

Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach ist als moderner Dienstleis-
tungsbetrieb stets darum bemüht, Verwal-
tungsabläufe zu vereinfachen und noch 
bürgerfreundlicher zu gestalten. Wir erlau-
ben uns daher, Sie mit diesem Schreiben 
auf eine Möglichkeit hinzuweisen, mit der 
Sie Ihre Lastschriftanzeige in Zukunft vor-
rangig auf elektronischem Weg erhalten.

Was sind Ihre Vorteile?
•	 einfache, unkomplizierte Anwen-

dung
•	 schnellere Information
•	 ortsunabhängiger Zugriff
•	 Reduktion der täglichen Papierflut

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist 
jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über 
Eingang der Gemeinde-Vorschreibungen 
informiert werden möchten.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
füllen Sie bitte nachstehende Erklärung 
aus, und schicken diese an monika.ei-
cher@neukirchen.ooe.gv.at oder bringen 
sie persönlich am Gemeindeamt vorbei:

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung

Ich …………………………………………………………………
(Vorname, Nachname, Adresse) 
erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen nach technischer Verfügbar-
keit in elektronischer Form zu erhalten. 
Dazu gebe ich der Gemeinde Neukirchen an der Enknach folgende E-Mail-Adresse 
bekannt: 

…………………………………………………………………………

Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet. Die-
se Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei Monika Eicher, Tel: 
+43 7729 2255-205 oder per E-Mail an monika.eicher@neukirchen.ooe.gv.at wider-
rufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
bleibt vom Widerruf unberührt.

Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.neukirchen.ooe.gv.at zu finden.

…………………………				        ..............................................
(Ort), am (Datum)						       Unterschrift
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ LANDESJAGDVERBAND

Frühlingsgefühle in Wald und Flur

Mutter Natur hat den Frühlingswecker ge-
stellt, in der Flora und Fauna ist es an der 
Zeit, aufzustehen. Lange und erholsam war 
der Winterschlaf, die Winterruhe und die 
Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 
Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier 
spürbar. Die heimischen Wälder, Felder 
und Wiesen sind der Boden für neues Le-
ben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, 
die uns frische Energie vermitteln. Denn 
im Frühling bekennt die Natur wieder 
Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und 
Veilchen sorgen für einen optischen Pau-
kenschlag.

OÖ Landesjagdverband 
Hohenbrunn 1
4490 St. Florian
Tel: 07224/20 0 83
office@ooeljv.at
www.ooeljv.at
www.fragen-zur-jagd.at

Foto: K. Kücher  
Text: OÖ. Landjagdverband - 
Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt 
sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. 
Foto: K. Kücher

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch den Kraft-
platz Natur zu teilen. „Der Wald und an-
dere Lebensräume sind vor allem auch 
Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende 
April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit 
für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Lan-
desjägermeister Herbert Sieghartsleitner. 
Stockenten, Wildscheine, Füchse und 
Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass 
der Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer 
also dieser Tage einen Schritt in die Natur 
setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: 
Respekt. 

So sollten insbesondere im Frühling zum 
Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter 
ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Ge-
rüche, Geräusche und Bewegungen von 
jungem Wild wecken mitunter Jagdin
stinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos 
sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wild-
tiere laufen auf Straßen und können Un-
fälle verursachen. Ein trächtiges Reh kann 
sogar im Schockzustand die Kitze verlie-
ren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe

„Oft ist der Mensch selbst nicht unbe-
teiligt. So kann falsch verstandene Tier-
liebe lebensbedrohliche Folgen haben. 
Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere 
sollen nicht aufgenommen werden“, ap-
pelliert Wildbiologe Christopher Böck, 
Geschäftsführer des Oberösterreichischen 
Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur 
einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie 
zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, 
sollen auf keinen Fall berührt werden. Das 
Muttertier beobachtet aus sicherer Entfer-
nung genau die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die Eindringlinge 
in der Nähe sind und so kühlen die Eier 
aus…

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ru-
hezonen, bleiben wir auf den Wegen und 
erfreuen uns über den herrlichen Anblick 
und die wunderbare Natur in unserer 
Gemeinde – die Tiere, aber auch die Jäge-
rinnen und Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur kön-
nen nur funktionieren, wenn sich alle Nut-
zer des grünen Stellenwerts bewusst sind. 
Im Mittelpunkt der Arbeit der oberöster-

reichischen Jägerinnen und Jäger steht der 
Naturschutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt „Weidmanns-
dank“ erklärt Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at 
eröffnet der OÖ Landesjagdverband inte-
ressante Einblicke in die Welt der Jägerin-
nen und Jäger sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein.

GEMEINDEMITTEILUNGEN – BAV INFOS

BATTERIEN UND AKKUS – RICHTIG ENTSORGEN

Gurken- und Marmeladegläser als Vorsammelhilfen

Batterien und Akkus im Restmüll sind 
nicht nur gefährlich, sondern auch eine 
Verschwendung von Ressourcen, da wert-
volle Rohstoffe durch eine falsche Entsor-
gung verloren gehen. Gefährliche Inhalts-
stoffe können dagegen giftige Emissionen 
verursachen und auch Kurzschlüsse und 
Brände sind durch Hitze oder mechanische 
Einwirkungen nicht auszuschließen. Achte 
deshalb auf eine richtige Sammlung und 
Entsorgung der kleinen Energiekraftwer-
ke, beispielsweise in einem Gurken- oder 
Marmeladenglas. 

So wird‘s gemacht!

Als Vorsammelhilfe ein leeres Gurken- 
oder Marmeladenglas gründlich auswa-
schen und trocknen lassen. Aufkleber 
sind in den ASZ oder beim BAV erhält-
lich. Das leere Glas mit dem gewünsch-
ten Sticker bekleben und ausgediente 
Akkus und Batterien darin sammeln. 
Das Glas regelmäßig ins ASZ mitneh-
men und dort in geeigneten Sammel-
behältnissen entleeren. Auch in einigen 
Verkaufsstellen des Handels können 
Altbatterien und Akkus kostenlos abge-
geben werden.

Bilder und Text: BAV Braunau am Inn

Batterien bitte niemals über den Rest-
müll entsorgen! Die Gefahr einer Selbst
entzündung ist viel zu groß und muss 
vermieden werden.

Zu schade für den Abfall?

Denk an ReVital!

Waschmaschine, Geschirrspüler, TV – 
alles noch intakt und dennoch haben die 
Geräte bei Ihnen zuhause ausgedient? 
Doch wohin damit?

ReVital gibt Produkten, die eigentlich im 
Abfall landen sollen eine zweite Chance. 
Funktionstüchtige und gut erhaltene Gerä-
te werden in jedem ASZ im Bezirk Brau-
nau oder durch Direktabgabe im Re-Vi-
tal-Shop gesammelt und aufbereitet. Die 
gereinigten, revitalisierten und qualitäts-
geprüften Waren werden zu attraktiven 
Preisen im ReVital-Shop verkauft. Da-
durch werden Ressourcen gespart und die 
Umwelt entlastet.

•	 Gebrauchtwarenmarkt Oster-
miething, Weilhartstraße 2a, 5121 
Ostermiething

•	 ReVital Shop Braunau, Industrie-
zeile 30b, 5280 Braunau

•	 ReVital Shop Mattighofen, Jahn-
straße 8, 5230 Mattighofenn

Abgabe ist in jedem ASZ möglich!
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OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTSGEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte  –  Frühjahr 2021
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Mit der OÖ Familienkarte zu aufregen-
den Touren von NATURSCHAUSPIEL
NATURSCHAUSPIEL entführt Familien 
mit erfahrenen Guides zu ausgewählten 
Naturschauplätzen in ganz Oberösterreich. 
Folge den NATURSCHAUSPIELern in 
ihre Welt und werde darin heimisch. Er-
lebe die Natur mit allen Sinnen und lerne 
die Naturbühnenbilder unseres Landes 
mit all ihren geologischen, tierischen und 
pflanzlichen Akteuren persönlich kennen. 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 10 % 
Ermäßigung auf die Touren. Infos: www.
naturschauspiel.at bzw. www.familienkar-
te.at.

„Van Gogh“ – The Immersive Experi-
ence“ in der Tabakfabrik Linz besuchen
Die Gemälde des Künstlers werden mit 
Hilfe von aufwendigen Lichtinstallatio-
nen und Projektionen mehrfach vergrößert 
und an den Wänden der Präsentationsräu-
me zum Leben erweckt. Die multimediale 
Lichtinstallation bringt die geballte Far-
benpracht von Van Goghs Werken zur Gel-
tung und macht Kunst für den Betrachter 
greifbarer als je zuvor. In der einmaligen 
Inszenierung tauchen Besucher in die Wer-
ke Van Goghs ein und erleben die virtuelle 
Illusion als Realität. Ab 1. Februar beträgt 
die Ermäßigung 4 Euro. Tickets, Aktions-
code u. weitere weitere Infos auf familienkarte.atInfos auf familienkarte.at.

Aufregende Entdeckungsreise ins Inne-
re des menschlichen Körpers
In „KÖRPERWELTEN – Am Puls der 
Zeit“ wird der menschliche Körper in 
vielen Facetten veranschaulicht und seine 
Verwundbarkeit gezeigt. Die Ausstellung 
im Messezentrum Salzburg soll Besucher 
einladen, die dauerhafte Reizüberflutung 
des modernen Lebens und ihre langfristi-
gen Auswirkungen auf Körper und Geist 
kritisch zu hinterfragen. Ab 1. Februar 
beträgt die Ermäßigung 5 Euro. Tickets, 
Aktionscode und weitere Infos auf famili-
enkarte.at.

Winterurlaub und Skispaß im ALPRI-
MA Aparthotel Hinterstoder
Als Aparthotel der Extraklasse bietet es 
seinen Gästen als einzige Unterkunft die-
ser Art rund 330 Betten, aufgeteilt auf vier 
Häuser. Die komfortable Ausstattung mit 
eigener Küche und der Concierge-Service 
bieten alles, was man im Selbstversor-

ger-Urlaub braucht. Dank seiner zentralen 
Lage ist das ALPRIMA Aparthotel der ide-
ale Ausgangspunkt für Ausflüge aller Art 
in der Urlaubsregion Pyhrn-Priel. Vom 20. 
Februar bis 10. April erhalten OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber 25 % Ermäßigung auf 
die Apartmentpreise. Informationen: www.
familienkarte.at.

Städtetrip Wien
Die OÖ Familienkarte lädt in den Osterferi-
en zum Städtetrip nach Wien, den folgende 
Partnerbetriebe mit einer Halbpreis-Aktion 
unterstützen: Haus der Geschichte: Hier 
können spannende Momente und wichtige 
Ereignisse der letzten 100 Jahre erkundet 
werden. Mit der OÖ Familienkarte kostet 
der Eintritt für Erwachsene nur 4 Euro 
(statt 8 Euro); Kinder und Jugendliche 
haben freien Eintritt. Madame Tussauds 
Wien: Interaktive Kulissen laden ein, mit 
Taylor Swift Cocktails zu schlürfen, mit 
Michael Jackson den Moonwalk zu tanzen 
und gegen Albert Einstein im Wissensquiz 
anzutreten. Mit der OÖ Familienkarte kos-
tet der Eintritt ebenfalls nur den halben 
Preis: Kinder 4 - 14 Jahre: 9,50 Euro (statt 
19 Euro), Erwachsene: 11,50 Euro (statt 23 
Euro). Auch das Heindl SchokoMuseum 
freut sich auf einen Besuch und gewährt 
OÖ Familienkarten-Inhabern eine 20 %ige 
Eintrittsermäßigung. Tipp: Günstig reisen 
mit der WESTbahn! Mehr Infos auf www.
familienkarte.at.

Mariendom Linz in den Osterferien mit 
allen Sinnen entdecken
Die größte Kirche Österreichs erkunden, 
ihre Geheimnisse entdecken, Zeichen und 
Symbole entschlüsseln, ungewohnte Wege 
und Orte aufspüren und spannende Ge-
schichten über den Mariendom hören: das 
und mehr können Kinder und Familien bei 
den Themenführungen in den Osterferien 
von 29. bis 31. März. Mit der OÖ Fami-
lienkarte zahlen Erwachsene und Kinder 
lediglich 3 Euro/Person (statt 6,50 bzw. 4 
Euro). Anmeldung erforderlich: DomCen-
ter Linz, Herrenstraße 36, 4020 Linz, Tel. 
0732/946100, domcenter@dioezese-linz.
at. Weitere Informationen und genaue Füh-
rungstermine: www.familienkarte.at

Gratis Skispaß für Kinder und Jugend-
liche auf der Postalm
Die Postalm am Wolfgangsee verzaubert 

mit einer herrlichen Winterlandschaft, 
Schneesicherheit und Nebelfreiheit. Be-
quem mit dem Auto von Strobl und Ab-
tenau aus erreichbar, liegt das Schnee-
paradies auf dem größten Hochplateau 
Österreichs in 1.200 m Höhe. Top präpa-
rierte Abfahrten sorgen sowohl bei klei-
nen Skifahrern als auch bei ambitionierten 
Pistenfreunden für ultimatives Skivergnü-
gen. Kinder und Jugendliche (bis Jg. 2002) 
die auf der OÖ Familienkarte eingetragen 
sind, fahren von 1. bis 21. März in Beglei-
tung der Eltern oder Großeltern gratis. 2 
Erwachsene und alle eingetragenen Kinder 
bis Jg. 2002 zahlen somit für die Tageskar-
te nur mehr 60 Euro (statt 86 Euro). 
Infos: www.familienkarte.at

Family Days am 13. und 14. März im 
Ars Electronica Center
Von immersiven Reisen durch das Univer-
sum über die Programmierung von Robo-
tern und autonomen Fahrzeugen bis hin 
zu erstaunlichen Mikroorganismen und 
wunderlichen Musikinstrumenten ist alles 
dabei. Im Kinderforschungslabor können 
Kinder ihrer Kreativität und Wissbegierde 
freien Lauf lassen und dabei ganz spiele-
risch Einblicke in Technologien und Na-
turwissenschaften erlangen. Mit der OÖ 
Familienkarte kann das AEC am 13. und 
14. März zum Halbpreis besucht werden. 
2 Erwachsene und Kinder zahlen z.B. le-
diglich 10,50 Euro (statt 21 Euro). Infos: 
www.familienkarte.at

Abenteuer für Groß & Klein im IKUNA 
Naturresort
Das IKUNA Naturresort ist ein außerge-
wöhnlicher Ort für die ganze Familie. Hier 
kann man Spiel, Spaß und Action sowie die 
Natur (er)leben und mit allen Sinnen spü-
ren. Schon beim Betreten des 200.000 m² 
großen Erlebnisparks mit über 80 Spielsta-
tionen kommen Klein und Groß gar nicht 
mehr aus dem Staunen raus. Auch für eine 
Pause zwischendurch ist gesorgt – auf den 
gemütlichen Liegestühlen und Parkbänken 
inmitten der Natur. Mit der OÖ Familien-
karte kostet das Online-Familien-Ticket 
(gilt für 2 Erwachsene und bis zu 3 ein-
getragene Kinder) derzeit nur 29,90 Euro 
(statt 46,50 Euro). Das Ticket ist während 
der gesamten Saison 2021 einlösbar. Alle 
weiteren Informationen: www.familienkar-
te.at

Tiere im Schlossmuseum Linz - gratis 
Eintritt für Familien in den Osterferien
Im Schlossmuseum geht es tierisch zu! 
Gleich zwei Ausstellungen beschäftigen 
sich mit der Faszination der Tierwelt. Bei 
der Beobachtung von Tieren können wir 
nicht nur deren Schönheit bewundern, 
sondern auch ihren Körperaufbau und ihre 
besonderen Fähigkeiten ergründen. Die 
Präparation – Haltbarmachung von tie-
rischen Körpern – ermöglicht dem Men-
schen eine ausführliche Betrachtung und 
das Studieren verschiedenster Tierarten. 
Vom 27. März bis 6. April können Fami-
lien das Schlossmuseum gratis besuchen. 
Informationen: www.familienkarte.at

Oma-Opa Enkel Skitag
Die "Oma/Opa-Enkel-Skitage“ finden am 
20. und 21. März statt. Alle Snow & Fun 
Skigebiete (Dachstein West, Hinterstoder, 
Kasberg, Hochficht, Wurzeralm, Feuerko-
gel, Krippenstein) gewähren dabei allen 
teilnehmenden Enkelkindern bis 15 Jahre 
(eingetragen auf der OÖ Familienkarte der 
Eltern) eine kostenlose Liftkarte bzw. eine 
"Schneemannkarte" zum Preis von 4 Euro. 
Die Großeltern zahlen eine Tageskarte zum 
Normaltarif. Aktion gilt nur gegen Vorlage 
des Gutscheines, welcher zeitgerecht auf 
www.familienkarte.at anzufordern ist. 

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili-
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 
zu Familienförderungen und tolle Gewinn-
spiele sind immer und überall abrufbar 
auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 
www.familienkarte.at.

Hinweis: Aufgrund notwendiger Maß-
nahmen wegen der Covid-19-Pandemie 
kann es zu unvorhersehbaren Absagen 
oder eingeschränkter Benutzbarkeit von 
Angeboten kommen. Entsprechende 
Hinweise werden zeitgerecht auf www.
familienkarte.at publiziert.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – LEHRGANG TAGESMUTTER / VATER 

Die Familienbund Oberösterreich GmbH 
sucht Tagesmütter/-väter in Oberöster-
reich. 
Wir bieten Kinderbetreuung, Veranstaltun-
gen für Eltern & Kinder, Familienberatung 
sowie pädagogische Ausbildungen & Vor-
träge, dabei arbeiten wir gerne im Team, 
pflegen einen wertschätzenden Umgang 
und haben Freude dabei, Familien in ih-
rem Alltag, in der Freizeit genauso wie in 
schwierigen Zeiten zu begleiten.

Viele Eltern sind auf der Suche nach flexi-
bler, familiärer und qualitätsvoller Kinder-
betreuung. Deshalb sind Tagesmütter und 
-väter sehr gefragt. Sie arbeiten nicht nur 
in ihrem eigenen Zuhause, sondern auch in 
Tagesstätten in Gemeinden und Unterneh-
men. Der Familienbund Oberösterreich 
bietet Menschen, die gerne mit Kindern 
arbeiten möchten, in Form einer qualifi-
zierten Ausbildung, die Möglichkeit ihren 
Berufswunsch zu verwirklichen. 

Für Personen, die bereits eine pädagogi-
sche Ausbildung abgeschlossen haben, gibt 
es eine Aufschulung zum/zur Tagesmut-
ter/-vater und für Newcomer eine praxis-
nahe Kombi Ausbildung zur Tagesmutter 
und Helferin. Als Absolvent/in unseres 
Lehrganges können Kinder professionell 
zuhause, in Gemeinden oder Unternehmen 
betreut werden. Wer Kinder im eigenen 
Haushalt betreut, sollte über kindgerechte 
Räumlichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater be-
steht aus einem theoretischen und einem 
praktischen Teil. Der Lehrgang vermittelt 
Wissen über folgende Themenbereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Rechtliches, 
Gesundheit, Zeit- und Haushaltsmanage-
ment, Kommunikation, Familiensysteme, 
Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m.

Im Anschluss an den Lehrgang ist  eine 
Anstellung als Tagesmutter/-vater  zB bei 
der  Familienbund Oberösterreich GmbH 
möglich.

Die nächste Ausbildung startet im März 
2021 in Wels. Im Rahmen des Bildungs-
kontos des Landes OÖ können bis zu 30 % 
der Kurskosten gefördert werden.

Kombinierter Lehrgang zum/r TAGESMUTTER / VATER und Helfer/in - 

DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN

Nähere Infos und Anmeldung unter akademie@ooe.familienbund.at oder 
auf www.ooe.familienbund.at unter dem Menüpunkt „Bildung“.

Familienbund Oberösterreich GmbH
Familienbundakademie
Hauptstr. 83-85, 4040 Linz
0732/603060-12 od. 30
familienbundakademie@ooe.familienbund.at

GEMEINDEMITTEILUNGEN – FRAU FÜR FRAU 						        – ÖSTERR. GESUNDHEITSKASSE

Frau für Frau setzt verstärkt 

auf Online-Angebote

Das soziale Leben hat sich während der 
Corona-Pandemie stark verändert. „Social 
distancing“ ist in aller Munde, Menschen 
müssen sich räumlich und körperlich di-
stanzieren. Die jetzige Krisensituation ist 
besonders für Frauen schwierig zu bewäl-
tigen. Frauen sind mit der Erwerbs- und 
Sorgearbeit voll eingedeckt, weshalb vie-
le Aspekte im Leben zu kurz kommen. 
Wie können wir in der voraussichtlich 
noch länger anhaltenden Ausnahmesitua-
tion miteinander in Kontakt bleiben? Wie 
können wir trotzdem am öffentlichen Le-
ben aktiv teilhaben, mitgestalten und uns 
gegenseitig stärken? In Zeiten von Ein-
schränkungen ist es oft notwendig umzu-
denken, Neues zu wagen und unsere Auf-
merksamkeit auf das Mögliche zu richten. 
Die digitale Kommunikation spielt eine 
immer größere Rolle in unserem Alltag 
und kann eine große Chance darstellen. 
Frau für Frau setzt daher im neuen Jahr 
2021 verstärkt auf Online-Angebote. Das 
Frauencafe-Frauentreffpunkt-Online und 
die Feldenkrais-Entspannungsgruppe 
bietet jeweils einmal im Monat die Mög-
lichkeit zur Bereicherung unseres einge-
schränkten Alltags. 

Termine und nähere Infos auf www.frau-
fuerfrau.at oder per Mail office@fraufuer-
frau.at, Tel. 07722/64650.

In Braunau starten im Frühjahr 2021 Kurse & Workshops

LEICHTER LEBEN!
Mittwoch, 28.4.2021 – 16.6.2021 um 
18:00 Uhr im Veranstaltungszentrum 
Braunau
Die Österreichische Gesundheitskasse 
bietet in Zusammenarbeit mit der VHS 
OÖ ein Gewichtsreduktionsprogramm 
für Erwachsene an. In Gruppen mit max. 
16 Teilnehmer/innen werden Sie von ei-
ner Ernährungsfachkraft dabei unterstützt 
Ihre Ernährung umzustellen. Parallel dazu 
lernen Sie von einem/einer ausgebildeten 
Bewegungstrainer/in wie Sie mehr Be-
wegung in Ihren Alltag bringen und wie 
viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der 
Gruppe macht.

•	 Für Erwachsene mit BMI von 25 – 
29,9

•	 5 Ernährungs- + 3 Bewegungster-
mine

•	 Kosten: Selbstbehalt € 20,00
Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Kurs 
kostenlos.
Information und Anmeldung:
E-Mail: abnehmprogramm@oegk.at
Internet: www.gesundheitskasse.at

RAUCHFREI DURCHS LEBEN
Mittwoch, 7.4 2021 – 5.5.2021 um 17:30 
Uhr im ÖGK Kundenservice Braunau
Die Österreichische Gesundheitskasse bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Arbeits-
medizinischen Dienst (AMD) ein Rau-
cherentwöhnungs-Programm an. Der Kurs 
wird von einer Psychologin durchgeführt.

•	 Raucherentwöhnung für Erwachse-
ne

•	 5-Wochen (1 Treffen pro Woche)
•	 Kosten: Selbstbehalt € 40,00

Information und Anmeldung:
E-Mail: rauchfrei-14@oegk.at
Internet: www.gesundheitskasse.at

STARKE ELTERN VON ANFANG AN!
Montag, 07.06.2021 um 17:30 Uhr
Im ÖGK Kundenservice Braunau
Ein Kind zu bekommen ist eine besondere 
Herausforderung – auch für die Paarbezie-
hung. Eltern zu werden bedeutet plötzlich 
zu dritt zu sein. Aus der Zweierbeziehung 
wird eine Familie. Eine tragende und lie-
bevolle Beziehung der Eltern hilft dem 
Kind, sich sicher und geborgen zu fühlen 
und sich gesund zu entwickeln. Im Work-
shop erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie 

BABYS ERSTES LÖFFELCHEN!
Montag, 19.04.2021 um 15:00 Uhr
Montag, 21.06.2021 um 15:00 Uhr
Im ÖGK Kundenservice Braunau
Stillen ist die natürlichste Art einem Baby 
alles an Nahrung zur Verfügung zu stellen, 
was es benötigt. Doch nach etwa 6 Mona-
ten kommt der Zeitpunkt, an dem das Baby 
mehr braucht, um gesättigt zu sein. Doch 
gerade beim Thema Beikost treten häufig 
Unsicherheiten auf. Wie lange soll noch 
gestillt werden? Wann soll man mit der 
Beikost anfangen? Welche Lebensmittel 
sollen für den ersten Brei ausgewählt wer-
den? In speziellen Ernährungsworkshops 
gibt die Österreichische Gesundheitskasse 
frischgebackenen Eltern und Schwange-
ren im letzten Trimester wertvolle Tipps 
für die Beikosteinführung. Der Workshop 
wird von einer Ernährungswissenschaftle-
rin oder Diätologin geleitet.

•	 Für Eltern und Schwangeren im 
letzten Trimester

•	 Dauer: 2,5 Stunden
•	 Kosten: keine

Babys erstes Löffelchen – Jetzt auch als 
Webinar:
Sie finden keinen passenden Kurstermin in 
Ihrem Bezirk? Sie sind kurzfristig verhin-
dert, weil Ihr Kind krank ist?
Kein Problem! Unsere Webinare ermög-
lichen es Ihnen, die Kursinhalte bequem 
und zeitlich flexibel von zuhause oder un-
terwegs zu verfolgen.
Information und Anmeldung:
E-Mail: erstesloeffelchen@oegk.at
Internet: www.gesundheitskasse.at/erstes-
loeffelchen

in Ihre Zukunft zu dritt starten. Der Work-
shop wird von einem Psychologen geleitet.

•	 Für werdende Eltern
•	 Dauer: 2 Stunden
•	 Kosten: keine

Information und Anmeldung:
E-Mail: starkeeltern@oegk.at
Internet: www.gesundheitskasse.at

Persönlich sind wir von Montag bis Don-
nerstag von 7:00 bis 15:00 Uhr und am 
Freitag bis 13:00 Uhr unter den Telefon-
nummern:
05 0766 – DW 14103530 oder DW 
14103524 oder DW 14103512
zu erreichen.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GLASFASER-INTERESSENSBEKUNDUNGGEMEINDEMITTEILUNGEN – GLASFASER-INTERESSENSBEKUNDUNG
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KINDERGARTEN 

HELDEN VON MORGEN

„Man ist nie zu klein, um großartig 
zu sein.“

Was ist für mich ein Held?

David: „A Held duad wos Guads und hüft.“

Norick: „Mei Papa is a Held für mi. Er 
konn nix besonders guad, aber von da 
Liebe her.“

Amy: „A Superheld is a Guada.“

Philipp: „A Held rettet Menschen, de in 
Gefahr san.“

Mia: „Mei Cousin is mei Superheld, weil 
er imma mit mir spüd.“

Simon: „A Held is a Mensch, der voi vü 
konn.“

TRACHTENMUSIK

Text- und Bildquelle: Kindergartenteam 	

Was tragen wir als Kindergarten dazu bei?

Helden von morgen

Die Kinder werden individuell gefördert. 
So können gemeinsam Stärken gestärkt 
und Schwächen geschwächt werden. 
Durch gezielte Beobachtung, kann bedürf-
nis- und interessensorientiert gearbeitet 
und Bildungsinhalte können entsprechend 
gestaltet werden. 
Besonders qualitativ hochwertig ist die Ar-
beit in Kleingruppen, die es uns ermöglicht 
sich Zeit zu nehmen, um mit den Kindern 
intensiv zu arbeiten.
„Hilf mir es selbst zu tun.“ Ganz nach 
dem Zitat nach Maria Montessori wollen 
wir die Kinder zur Selbstständigkeit und 
Selbstbestimmung erziehen. 

Wir sind Vorbild. Durch vorgelebte Empa-
thie und den respektvollen Umgang mit-
einander wird den Kindern gezeigt, wie 
ein Miteinander in einer Gemeinschaft 
funktionieren kann. In diesem geschützten 
Rahmen ist es jedem möglich, ein Reper-
toire an Gefühlen auszuleben.
Wir bieten den Kindern die Möglichkeit, 
sich als Mitgestalter ihrer eigenen Welt 
wahrzunehmen. 

Kinder, die spüren, dass sie etwas bewir-
ken können, werden zu Erwachsenen, die 
etwas bewirken!

Schweren Herzens mussten wir uns dazu 
entschließen das für März geplante Jubi
läumskonzert nach zweimaligem Ver-
schieben nun endgültig abzusagen. Die 
massiven Einschränkungen der letzten 
Monate machten einen Probebetrieb völlig 
unmöglich und wir rechnen auch nicht da-
mit, dass in nächster Zeit Veranstaltungen 
und Konzerte wieder erlaubt sein werden.
Weiteres sind wir auch dazu gezwungen 
die Jahreshauptversammlung abzusagen.

Leider ist noch nicht abzusehen wann die 
Musikkapellen wieder einen normalen 
Probenbetrieb aufnehmen dürfen, aber wir 
alle freuen uns schon sehr darauf, endlich 
wieder einmal die Tracht anzuziehen, im 
Dorf zu marschieren und den Gemeinde-
bürgern unsere musikalischen Grüße zu 
überbringen. 

Umso mehr freut es uns, dass die Jugend 
weiterhin aktiv bleibt. Unser Nachwuchs-
musiker 	Alexander Gurtner lernt seit 3 
Jahren das Flügelhorn und hat außerdem 
vor kurzem das Leistungsabzeichen in 
Bronze auf der Steirischen Harmonika mit 
Auszeichnung bestanden. Wir gratulieren 
dazu ganz herzlich und wünschen Alexan-
der weiterhin viel Freude und Erfolg beim 
Musizieren.

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,

Die Trachtenmusik wünscht Ihnen allen weiterhin viel Gesundheit und freut sich 
auf ein baldiges Wiedersehen.

AUSBILDUNGSBEGINN APRIL 2021
Bewerbung ab sofort möglich!

AUSBILDUNG ZUR 
PFLEGEASSISTENZ

Sie haben Interesse an einer  
zukunftsorientierten Ausbildung?

Für mehr Informationen zur  
Ausbildung und zur Bewerbung  
besuchen Sie unsere Homepage 

oder nehmen Sie an der Online-Informations-
veranstaltung 27.01.2021 um 17:30 Uhr teil! 

www.khbr.at/taukolleg 
Ihr Kontakt: 07722 804 8900

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege 
am a.ö. Krankenhaus St. Josef Braunau

TAU-KOLLEG
Braunau
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LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autor: Wighart

Am 21.11.2020 hat unsere Jahreshaupt-
versammlung anders als sonst stattgefun-
den – nämlich bei jedem für sich zuhau-
se. Wie jedes Jahr haben wir mit einem 
kurzen Rückblick auf das vergangene 
Jahr angefangen. Anschließend folgte der 
Kassabericht und ein paar Grußworte un-
serer Ehrengäste, unter anderem von un-
serem Bürgermeister Herrn Mag. Hannes 
Prillhofer. Auch heuer hat es wieder Neu-
wahlen im Vorstand gegeben, über die 
online abgestimmt wurde. Verabschieden 
mussten wir uns heuer leider von unserem 
Beirat Florian Danninger. Flo, an dieser 
Stelle möchten wir nochmal Danke für 
deine 4 Jahre im Vorstand der LJ sagen. 

Herzlich begrüßen im Vorstand dürfen wir 
Elisa Freilinger als Schriftführerin Stv. - 
Wir freuen uns auf deine Unterstützung! 
Im Anschluss hat es noch einen kurzen 
Ausblick auf das Landjugendjahr 2021 
von unserem Bezirksvorstand gegeben. 

Jahreshauptversammlung Gala Nacht der LJ

Am 05.01.2021 hat die Gala Nacht der LJ 
stattgefunden. Durch die derzeitige Situa-
tion haben wir online über unseren Com-
puter zugesehen. Unter anderem wurde 
uns die aktivste LJ-Gruppe bekannt ge-
geben. Recht herzlich dazu dürfen wir der 
Landjugend Pucking gratulieren. Der dies-
jährige LJ Kreisel ging an die Landjugend 
Pettenbach mit ihrem Projekt ALMSI. 
Ebenso wurde uns der neue Landesvor-
stand vorgestellt. Weiters hat Frau LAbg. 
Michaela Langer-Weninger, die Päsidentin 
der Landwirtschaftskammer OÖ, ein paar 
Worte an uns gerichtet. Neben vielen Vo-
rankündigungen hat wie jedes Jahr auch 
die Projektprämierung stattgefunden. 
Auch wenn wir heuer nicht gemeinsam 
beim alljährlichen Landjugendball waren, 
war das Online-Abendprogramm vom 
Landesvorstand sehr abwechslungsreich 
gestaltet und wurde gut moderiert. 

Nikolaus & Krampus Aktion

Trotz der Corona-Pandemie durfte auch 
heuer der Nikolaus und der Krampus 
die Kinder in Neukirchen besuchen. So 
manches Kind war wahrscheinlich über-
rascht, dass heuer nicht so viele Kram-
perl vor der Haustüre standen. Durch die 
vorgegebenen Maßnahmen mussten der 
Nikolaus und der Krampus heuer vor 
der Haustüre warten und den bekannten 
Sicherheitsabstand einhalten. Die Kinder 
in Neukirchen haben sich trotzdem wie 
jedes Jahr sehr über den Besuch und das 
selbstzusammengestellte Nikolaussackerl 
von der LJ gefreut. 

INSERATE
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l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

INSERATEINSERATE
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

GEBÜHRENORDNUNG
•	 Einmalige Einschreibegebühr  

(Bibliotheksausweis)    Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bi-

bliotheksausweises       Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	

Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, 
Behinderte)                  Euro 10,--

•	 Jugendliche bis 18 Jahre	
Euro 0,--

•	 Entlehndauer aller Medien 	
3 Wochen 
Nach Kontaktaufnahme (Tel. 
07729/2255-256 od. Mail) kosten-
lose Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefan-
gener Woche                 Euro 1,-- 
(Ausgenommen Klassenlektüre 
und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten 

für Sie

Corona Virus hin und her

Ein Jahr mit dem Corona-Virus COVID-19 
haben wir nun hinter uns und leider noch 
keine wirkliche Hoffnung auf ein baldiges 
Ende in Aussicht gestellt bekommen. Ich 
möchte mich als Obfrau des Bibliotheks-
vereins ganz herzlich für das vorbildliche 
Verhalten, die COVID-Maßnahmen be-
treffend, in der BIB bei all unseren Lesern 
bedanken.

Unsere Leser und wir haben gut aus dem  
1. Lockdown gelernt. Die meisten nah-
men in der Regel einige Bücher mehr als 
geplant mit, wir verlängerten automatisch 
über die Schließtage und so klappte und 
klappt das dann ganz gut. Abgesehen von 
den Ausleihdiensten gab es für uns hinter 
den Kulissen des Lockdowns trotz allem 
genug zu tun. Einkauf und Bestandserwei-
terung laufen kontinuierlich weiter. Unser 
Bibliothekar, Johann Kreuzberger, erledigt 
das in bewährter Weise. Wir wollen keine 
Lücken im Bestand und mit unseren der-
zeit 12.500 Medien möglichst aktuell sein. 
Freuen Sie sich auf Ihren nächstmöglichen 
Besuch! 

Wir werden Sie über die Gemeinde
homepage, unseren Schaukasten und einen 
Aushang am Schulportal über das Öffnen 
am Laufenden halten. Wir stehen schon 
allesamt ganz heiß in den Startlöchern. 
Viele unserer Mitglieder (ab 18) haben 
über ihre Mitgliedschaft ja die Möglich-
keit, die digitale BIB media2go kostenlos 
zu nutzen und machen davon auch Ge-
brauch. 

Text und Fotos: Brigitte Plasser

Statistik kann sich sehen lassen!
Corona brachte so manchen zum Lesen.

Geschenkübergabe Gewinner 
Ferienleseaktion 2020

Heuer wieder Veranstaltungen 
geplant, so Corona will

Was Sie wissen sollten! 
Mitglied werden lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften, Tip-
toi-Stift, Tonie-Box, CD´s, DVD´s, Nut-
zung der digitalen Bibliothek Media2go) 
das die BIB bietet, ist die Gemeindebiblio-
thek auch immer bemüht, interessante Ver-
anstaltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied-
schaft und wählen Sie aus unserem um-
fangreichen Angebot.

Statistik 2019 /2020
Wir konnten die Ausleihzahlen im Jahr 
2020 wieder steigern. Das freut uns beson-
ders. Die viele ehrenamtliche Arbeit aller 
Mitarbeiter hat sich gelohnt und auch die 
Investition der Gemeinde scheint den Be-
darf der Gemeindebürger genau getroffen 
zu haben. Die roten Säulen stehen für die 
Monate im Jahr 2019, die grünen für 2020. 
Waren es 2019 20.141 Ausleihungen, so 
konnten wir 2020 23.223 verzeichnen. Das 
sind um zirka 3000 mehr. Jedes Buch mehr 

wirft mehr Arbeit auf. Das Bibliotheksteam 
verwaltet die BIB vorbildlich. Im abgelau-
fenen Jahr lagen allein die Ausleihdienste 
bei 466 Stunden. Die Bücher müssen aber 
auch ausgewählt, angekauft, katalogisiert, 
eingebunden und in den Regalen angebo-
ten werden. Das tut sich alles nicht von 
alleine. Ich will hier keine Hochrechnung 
ansetzen, aber nur ins Gedächtnis rufen, 
was alles dahintersteckt. Über ein Danke 
freut sich das Team!

Auch heuer konnten wir  unseren jungen 
Lesern anlässlich der Ferienleseaktion 
wieder schöne Preise überreichen. Es freut 
uns besonders, dass unsere Gewinner aus 
drei Gemeinden stammen:

1. Felix Schmidthammer aus Burgkirchen 
2. Valentina Grubmüller aus Schwand und 
3. Elena Zauner aus Neukirchen/E

Auch heuer wollen wir wieder an der Fe-
rienleseaktion teilnehmen. Wir freuen uns, 
wenn ihr wieder mitmacht. Lesen lohnt 
sich immer.

Lief die Ausleihe im vergangenen Jahr sehr 
gut, so mussten wir coronabedingt leider 
ab März auf Veranstaltungen verzichten. 
Wir haben uns vorgenommen, das alles 
nachzuholen und werden Sie rechtzeitig 
informieren. Auf Ihren Besuch freuen wir 
uns schon jetzt. Er soll für Sie ein unter-
haltsamer Abend und uns Wertschätzung 
für die Organisationsarbeiten sein.
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SENIORENBUND

Unseren Geburtstags - Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel Glück und Freude, 
vor allem beste Gesundheit für die weiteren Jahre!

Dezember

Weindl Ludwig	 91 Jahre

Kreil Georg		  95 Jahre

Februar

Aigner Josef		  80 Jahre

GEBURTSTAGE:

Neuländner Josef	 90 Jahre

Kücher Käthe		  80 Jahre

WECHSEL IM VORSTAND

Auf Grund von Corona konnten Ende 2020 
keine Veranstaltungen oder sonstige Akti-
vitäten der Senioren durchgeführt werden, 
daher gibt es keine aktuellen Berichte zu 
veröffentlichen. Wir möchten diese Gele-
genheit dazu nützen, euch über den Wech-
sel im Vorstand unserer Ortsgruppe vom 
Seniorenbund zu informieren. 

Mit Jahresende verabschiedete sich 
Marianne Prilhofer (Fellner) als Finanz-
referentin und Vorstandsmitglied vom 
Seniorenbund. Marianne Prilhofer führte 
die Finanzen der Senioren über 3 Perio-
den, von 2009 bis Ende 2020 – eine lange 
Zeit von vorbildlicher und ehrenamtlicher 
Arbeit. Vielmals danken möchten wir der 
ausgeschiedenen Finanzreferentin für 
ihr Engagement als Kassiererin, als Vor-
standsmitglied und ihre tatkräftige Unter-
stützung bei den verschiedensten Anlässen 
unserer Ortsgruppe des Seniorenbundes. 
Außerdem möchte sich der Vorstand bei 
Marianne mit einem herzlichen „Vergelt’s 
Gott“, für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit danken. Wir hoffen, dass sie uns 
noch weiterhin als Sprengelbetreuerin und 
bei diversen Anlässen mit ihrer Tätigkeit 
unterstützt.                                                 
 
Begrüßenswert ist, dass sich Elfriede 
Prilhofer (Lehenbauer) bereit erklär-
te, mit Jahresbeginn das Amt als Finanz
referentin und als Vorstandsmitglied beim 
Seniorenbund zu übernehmen. Als ehe
malige Mitarbeiterin unserer Raiffeisen-
bank, ist Elfriede Prilhofer sicher eine 
große Bereicherung im Vorstand unserer 
Ortsgruppe. 

Wir wünschen Elfi viel Freude und Erfolg 
in ihrer Tätigkeit beim Seniorenbund. 

Wir freuen uns schon auf ihre Mitarbeit im 
Vorstand!

Text/Autor: Marianne Wührer
Bildquelle: Seniorenbund

Liebe Senioren /innen!

Nach einem Jahr der durch Corona beding-
ten Absagen ist es um die Aktivitäten des 
Seniorenbundes still geworden. Laut der 
Infektionszahlen in Oberösterreich wird 
sich das sicher in den ersten Monaten 2021 
nicht ändern. Trotzdem hoffen wir, sobald 
es die Einschränkungen zulassen werden, 
für unsere Mitglieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm bieten 
zu können. Die letztes Jahr ausgefallenen 
Ausflüge möchten wir daher heuer nach-
holen.

Die Geburtstagsgratulationen werden wir 
mit den betroffenen Jubilaren telefonisch 
absprechen, ob ein Besuch erwünscht ist 
oder nicht.

Falls möglich, wäre am Donnerstag, den 
25. März die Jahreshauptversammlung 
geplant, in der heuer auch die Neuwahl des 
Vorstandes ansteht.
Es wäre in unserem Sinn, bis dahin ein 
verbindliches Programm präsentieren zu 
können.

Die gemeinsame Geburtstagsfeier für alle 
70 und 75 jährigen Mitglieder planen wir 
im 2. Halbjahr, in der Hoffnung bis dahin 
die Epidemie soweit im Griff zu haben.

Zeitgerechte Infos, Programmänderungen, 
Neuigkeiten sowie Sprechtagtermine sind 
im Schaukasten und vor allem auf unserer 
Homepage ersichtlich.
Interessantes auf Bezirks- und Landes
ebene ist in den jeweiligen Monats
zeitungen nachzulesen.
Natürlich werden diesbezügliche Fragen 
auch telefonisch bzw. persönlich von den 
Vorstandsmitgliedern beantwortet.

Zum Schluss an alle herzlichen Dank für 
Euer Verständnis für die gesetzten Maß-
nahmen. Bitte haltet Euch daran damit wir 
die Krise unbeschadet überstehen und uns 
alle gesund wiedersehen.

Mit freundlichen Grüßen
Euer Obmann:
Sporrer Hans

Elfriede Prilhofer

Marianne Prilhofer
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GOLDHAUBEN

Grasen: 28.10.20

Da uns die Pandemie im letzten Jahr alles 
untersagt (verboten) hat, möchte ich euch 
einen kleinen Streifzug aus vergangenen 
Jahren zeigen. Ich hoffe schon sehr, im 
Jahr 2021 doch mal wieder Treffen, bzw. 
Ausflüge machen zu können. 

Ich wünsche euch allen, Gesundheit und 
auf ein baldiges Wiedersehen, freut sich 
eure Obfrau Vogl Elfriede.

Rückblick der Goldhaubengruppe

Nachprimiz-Haas-1958.65

Nachprimiz-Killinger-1964-1959.15

Adventmarktausstellung 2019

Erntedank

Goldhauben Modenschau 2014

Goldhauben Modenschau 2014

JH Versammlung 2019

Kräuterweihe 2012

Kräuterweihe

GOLDHAUBEN



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2021Seite  42 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2021 Seite  43

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

In den vergangenen 2 Monaten können 
wir durch die Corona-Maßnahmen auf 
keine offiziell durchgeführten Touren 
zurückblicken. Das heißt aber nicht, dass 
wir alle untätig gewesen wären. Immer 
wieder konnten wir auf unserer WhatsApp-
Seite sehen, wie einzelne Mitglieder 
allein oder in einer kleinen Gruppe auf 
verschiedenen Schi-, Schneeschuh- oder 
leichten Wandertouren unterwegs gewesen 
sind.

Nun hoffen wir aber, dass die Planungen 
für die nächsten Monate nicht wieder nur 
fürs Papier gemacht worden sind, sondern 
auch aktiv durchgeführt werden können.

R Ü C K S C H A U

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern

Sa, 20. März: Schneeschuhwanderung 
und leichte Schitour zur 
Südwienerhütte 
550 Hm bzw. Spirzinger 800 Hm
Tf: Christian Neuhauser  07728 6112 +  
Hermann Schreiner  0680 2178509

Mo, 5. April: Osterwanderung auf den 
Kolomannsberg (1114m) 
600 Hm, Gehzeit ca. 3-4 Stunden
Tf: Hermann Schreiner  0680 2178509

Sa, 17.  April: Almkogel mit 
Marienköpfl und Eibensee
gesamt ca. 500 Hm, 4-5 Std. Gehzeit, 
größtenteils unschwierig, Gipfelbereich 
jedoch ausgesetzt, daher Trittsicherheit 
erforderlich
Tf: Sabine Falk   0664 73642595

Sa, 1. Mai: Rundwanderung in Bad 
Goisern
Predigtstuhl - Hütteneckalm - Rasch-
berghütte 
eventuell mit Variante Klettersteig, 
ca. 750 Hm, 5 Std. Gehzeit
Tf: Stefan Pommer   0650 2300876

So, 16.  Mai:  Schlenken - Schmittenstein
700 Hm, Gesamtgehzeit ca. 5 Std. 
einfache Wanderung, am Übergang zum 
Schmittenstein jedoch Seilsicherungen 
und ausgesetzte Passagen, Trittsicherheit 
erforderlich
Tf: Sabine Falk     0664 73642595

Mo, 24. Mai: Pfingstwanderung: 
Rundweg auf den Gamsknogel und 
Zwiesel
Gehzeit: ca. 5 Std. Trittsicherheit 
erforderlich
Tf: Hermann Schreiner   0680 2178509

Sa, 5. Juni: Wanderung von der Blaa-
Alm zum Loser 
etwa 1000 Hm und 6 Std. Gehzeit 
Tf: Christian Neuhauser    07728 6112

Unsere nächsten geplanten 
Touren

Für die Teilnahme an den einzelnen 
Touren ist eine verbindliche Anmeldung 
per Telefon oder über unsere WhatsApp-
Seite notwendig.
Ebenso sind auch die jeweilig gültigen 
Corona-Bestimmungen zu beachten.
Und so wünschen wir allen wieder schöne 
und unfallfreie Tage in unserer schönen 
Bergwelt.

AV-Ortsgruppe
Neukirchen-Schwand

Feichtenstein

Fibling

Friedburg

Hochficht

Katrin

Schartwand

Schober

Spirzinger
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Text: Brigitte Plasser 
Fotos: Zeitbank

ZEITBANK 55+

Es ist schon erstaunlich, wie so ein kleines 
Virus die ganze Welt auf den Kopf stellen 
kann. Wer hätte im Vorjahr gedacht, 
dass uns Corona auch noch 2021 total 
im Griff hat. Wir sind alle gefordert. Die 
Einschränkungen sind nicht lustig, aber 
hier muss halt an einem Strang gezogen 
werden, um ein frühes Ende der Pandemie 
zu erreichen. Der Meinung sind Gott sei 
Dank sehr viele.
Fast ein Jahr ohne unsere gewohnten 
Monatstreffen!  Unvorstellbar, hätte uns 
das jemand so angekündigt. Wir sind 
allerdings telefonisch gut vernetzt und 
tauschen über unsere Whatsapp-Gruppe 
Neues aus. Fürs Jahr 2021 haben wir 
einige Pläne und hoffen, dass der Satz, 
„so Corona es erlaubt“, demnächst in eine 
Schublade gesteckt werden kann.

Allles wegen Corona!

INSERATE

Edeltraud Pankratz ist das ganze Jahr puppenverliebt, auch im 
Coronajahr!

Jeder von uns hat seine eigene Art mit der 
„Corona-Zeit“ umzugehen. Für unsere 
Edeltraud stellt sich die Situation wie 
für viele andere dar. Sie telefoniert zur-
zeit sehr viel. Die persönlichen Kontakte 
fehlen ihr schon sehr, aber sie fügt sich 
den Gegebenheiten. „Hilft ja nicht, wenn 
wir das wieder alles in den Griff bekom-
men wollen. Da muss halt jeder seinen 
Teil dazu beitragen, auch wenn´s nicht 
lustig ist“, meint die Lebenspartnerin un-
seres Obmanns. Viel Zeit verbringt sie mit 
dem Lesen, hört gerne Musik oder ist  in 
ihrer Nähwerkstatt kreativ. Dass sie dafür 
viel Talent und Geschick hat, beweisen die 
süßen Puppen nach Waldorfart, die unter 
anderem dort entstehen. Beim nächsten 
Adventmarkt wird es sicher wieder  viel 
von ihr Gefertigtes geben. Einen Koffer 
voller Puppen spendierte sie  unlängst 
dem Kindergarten. Die Freude war auf 
beiden Seiten sehr groß. Sie fertigt aber 
nicht nur Kinderspielzeug, sondern näht 
auch Kleidung für sich selbst. Dabei ist sie 
immer sehr kreativ und offen für Neues. 
Upcycling ist  ihr sehr wichtig. Alte Stoffe 
wieder verarbeiten, das macht ihr beson-
deren Spaß. „Das weckt in mir Erinne-
rungen“, schmunzelt sie. Offen für Neues 
und immer wieder gute Ideen bringt sie 
auch in unsere Zeitbankgruppe ein. Dafür 
sind wir ihr sehr dankbar, denn so ist 
immer für Abwechslung gesorgt und Spaß 
garantiert. Edeltraud hatte es nicht immer 
leicht in ihrem Leben, trotzem hat sie nie 
den Mut für Veränderung und den Sinn für 
Humor verloren. Sie kann uns allen ein 
Vorbild sein.

Der nächste Advent kommt 
sicher, mit oder ohne Corona!

Wir werden heuer wieder zum Advent-
singen nach Salzburg fahren. Für Zeit-
bankmitglieder wird dieser Ausflug 
kostenlos sein. Restkarten, auch für Nicht-
mitglieder, können gerne beim Obmann 
reserviert werden. (Wilfried Bresslauer 
0660/4832977)

Lust auf neue Bekanntschaft?

Sie müssen keine 60+ sein, um Mitglied 
der Zeitbank zu werden. Wir freuen uns 
über jeden, der Lust hat, soziale Kontakte 
zu pflegen. Wie Sie an unserer Fahrt zum 
Salzburger Adventsingen ersehen, rech-
net sich die Mitgliedschaft. Wir sind kein 
Sparverein, sondern  lassen Überschüssi-
ges unseren Mitgliedern zu Gute kommen.

Unsere Treffen finden jeweils am 2. Mitt-
woch des Monats  ab 19 Uhr im „Rentner-
stüberl“, das sich im Erdgeschoss der Mu-
sikschule befindet, statt. Genauere Infos 
erhalten Sie von unserem Obmann Wil-
fried Bresslauer, Telefon 0660/4832977. 
Kommen Sie einfach vorbei und lernen Sie 
die „Zeitbankler“ kennen.Adventsingen 2019
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INSERATEORTSBÄUERINNEN

Am 30.01.2020 waren die Bauernbund-
wahlen in Neukirchen, wo die neuen Vor-
standsmitglieder gewählt wurden.

Neu im Vorstand der Bäuerinnen dürfen 
wir Johanna Rappl und Birgitt Maislinger 
begrüßen. Wir freuen uns auf eine lange 
und gute Zusammenarbeit mit ihnen. 

Nach langjähriger Mitarbeit im Vorstand 
der Bäuerinnen verabschieden sich nun 
Ingrid Brandacher, Maria Mayer, Birgit 
Enthammer und Margareta Leimer. Wir 
möchten uns noch einmal für ihren Einsatz 
und ihre Mithilfe recht herzlich bedanken.                                                                                                              

Aufgrund der Corona Pandemie ist es 
uns leider nicht möglich Veranstaltungen 
abzuhalten, deshalb wird auch im Früh-
jahr kein Vortrag stattfinden. Wir bitten um 
Verständnis.

B A U E R N B U N D – W A H L E N

Foto- und Textquelle: Birgitt Maislinger

Ingrid Brandacher, Maria Mayer, Birgit Enthammer und Margareta Leimer verabschieden sich aus dem 
Vorstand

Neu im Vorstand der Bäuerinnen: Johanna Rappl und Birgitt Maislinger
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ORTSBAUERNTEAM

B L Ü H E N D E S - N E U K I R C H E N

Wie auch die letzten beiden Jahre, kann 
auch heuer im Frühjahr wieder Gratissaat-
gut für Bienenweiden und Blühstreifen be-
zogen werden. Das Saatgut steht für Land-
wirte sowie für Haus- und Gartenbesitzer 
zur Verfügung.

Um nicht nur Bienen und Insekten Gutes 
zu tun, sollten diese Mischungen auch 
dort angebaut werden, wo es später durch 
hohen Mais zu unübersichtlichen Stellen 
an Kurven und Kreuzungen kommen kann.

Für Gartenbesitzer sind Saatgutpackungen 
für eine Anbaufläche von ca. 50 m² vorbe-
reitet. Diese Rezeptur der hochwertigen 
Wildblumenmischung besteht aus 38 ver-
schiedenen Pflanzenarten und garantiert 
bei richtiger Anlage und Pflege eine far-
benprächtige Blütenvielfalt über mehrere 
Jahre. 

Das Saatgut kann ab der KW 15 (12.04 
bis 18.04) täglich von 08.00 bis 09.00 
Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0650/4460831, bei Baar Willi in 
Wiesmaiern 2 abgeholt werden. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, 
damit wir gemeinsam für ein blühendes 
Neukirchen sorgen.

Text: Ortsbauernteam

Kornblume, Borretsch, Klatschmohn, Inkarnatklee, Ringelblume und Phazelia sind 
nur einige Bestandteile der aus 38 Mischungspartnern bestehenden Blühmischung                                                                 
Fotos: Pixabay 

SCHNELLES GLASFASER-INTERNET FÜR ALLE HAUSHALTE IN NEUKIRCHEN ...

60 % der Haushalte im förderfähigen 
Gebiet müssen eine positive Interessens-
bekundung auf der Gemeinde abgeben. 
Diese Bekundungen sind nötig, um den 
Provider zu signalisieren, dass in diesem 
Gebiet von Neukirchen Interesse für Glas-
faser besteht. Ohne diese Interessensbe-
kundungen wird es nicht möglich sein, 
einen flächendeckenden Glasfaserausbau 
im ländlichen Raum zu schaffen. Diese 
Bekundung ist jedoch keine Verpflichtung 
und schon gar kein Vertrag für einen Inter-
netanschluss. 
Seit den Anfängen des Internets steigt 
der Bandbreitenbedarf jährlich um über  
50 %. Konventionelle Telefonkabel stoßen 
bei längeren Distanzen an ihre Grenzen. 
Das Glasfaserkabel ist der technologische 
Spitzenreiter und Grundstein zukünftiger 
Innovationen. 

Wussten Sie eigentlich, dass....
...der zukünftige Breitbandbedarf nicht 
über Mobilfunk (LTE) gedeckt werden 
kann, weil mit jedem zusätzlichen Nutzer 
das Internet langsamer wird und nur aus-
gezeichnete Empfangsbedingungen die 
notwendige Qualität ermöglichen?
...nur durch einen entsprechenden Ausbau 
kann man Abwanderung verhindern und ist 
für die Zukunft gerüstet. Man muss mit der 
Zeit gehen, sonst geht man mit der Zeit.
...wir die heutigen Versäumnisse im Be-
reich Breitbandinternet über Glasfaser erst 
in 5 - 7 Jahren spüren werden.
...man sich Nachrichten und viele andere 
Sendungen im ORF mit einer guten Inter-
netverbindung nachträglich zu jeder Zeit 
ansehen kann
...das herkömmliche Fernsehen immer 
mehr von Streaming-Diensten (Netflix 
Amazon Prime, TV-Theken, usw.) ab-
gelöst wird. Auch das Musikstreaming 
nimmt rasant zu.
...Im Bereich der Bildung immer mehr 
auf Digitalisierung gesetzt wird (E-Haus-
aufgaben, Online-Seminare, E-Learning, 
Fernstudium)
...immer mehr Geräte mit dem Internet 
verbunden sind, was Komfort und Sicher-
heit bringt (z.B.: Fernseher, Heizungs-
steuerung, Sprachassistenten wie Alexa, 
Gegensprechanlagen, Alarmanlagen, 
Thermomix,…)

...es in vielen Berufen möglich ist, von zu-
hause zu arbeiten, wenn nur die Internet-
verbindung passen würde
...es insbesondere im Bereich der Land-
wirtschaft zahlreiche Anwendungen gibt, 
welche ein stabiles Internet erfordern 
(Herdenmanagement, Videoüberwachung 
im Stall, RTK-Signal, Überwachung und 
Aktualisierung von Melkroboter- und Füt-
terungsautomaten, ÖDüPlan, Mehrfachan-
trag,...)
...es im Bereich der Pflege & Medizin be-
reits jetzt zahlreiche Lösungen gibt, um 
Vitalfunktionen aus der Ferne zu Überwa-
chen.
...in der 24 Stunden Betreuung viele Auf-
träge von den Agenturen nicht angenom-
men werden, wenn wegen einer schlechten 
Internetverbindung die Pflegerinnen am 
Abend nicht mit ihren Familien Videotele-
fonieren können.

Nutzen wir JETZT die Chance, dass wir zu 
schnellem und leistbaren Glasfaser-Inter-
net kommen, denn wir werden es in Zu-
kunft brauchen.

Holen wir uns einen Teil der Breitbandmil-
liarde nach Neukirchen.

Text: Ortsbauernteam
Bilderquelle: Pixabay

Bild: Holen wir uns einen Teil der Breitbandmil-
liarde          

Bild: Mit einer guten Internetverbindung ist man 
für die Zukunft gerüstet.          

Bild: Nutzen wir die Chance für die Zukunft im 
ländlichen Raum.           

ORTSBAUERNTEAM

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27
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FF MITTERNBERG FF MITTERNBERG

Aufgrund der aktuellen Coronasituation 
kann in diesem Jahr leider die Jahresvoll-
versammlung nicht stattfinden. Damit alle 
Kameradinnen und Kameraden aber trotz-
dem über die Tätigkeiten im letzten Jahr 
informiert werden, nutzen wir die Gemein-
dezeitung für einen kurzen Rückblick auf 
das Jahr 2020. 

Leider mussten wir uns am 24.05.2020 
von unseren Kameraden Josef Fellner 
verabschieden, wir danken für die Kame-
radschaft, die Einsatzbereitschaft und die 
Tätigkeit im Dienste des Nächsten.

Es fanden 3 Kommandositzungen statt, 
in denen unter anderem auch COVID 19, 
sowie Ausbildung, Jugend, Budget und die 
Übungstätigkeiten besprochen wurden.

Im Jahr 2020 musste die Feurwehr Mit-
ternberg & Neukirchen  18mal ausrücken 
(17 technische Einsätze + 1 Brandeinsatz).

JUGEND

Leider war auch die Jugendarbeit in diesem 
Jahr von der Pandemie beeinträchtigt. 
Dennoch fanden der Wissenstest sowie ein 
Spielnachmittag statt.

Erfolgreich abgelegt haben das 
Wissenstestabzeichen:

Bronze: 
Kupfner Patricia
Silber: 
Sperl Philip
Hochradl Tobias
Gold: 
Zauner Sarah
Kupfner Anja

LEHRGÄNGE

Trotz der schwierigen Situation stand die 
Aus- und Weiterbildung nicht still und 
einige Kameraden nahmen an Lehrgängen 
teil:

Kommandantenweiterbildungslehr-
gang: Wolfgang Mühlbauer

Webinar Truppmannausbildung: 
Wolfgang Mühlbauer, Erich Sporrer

Atemschutzwarte-Lehrgang:
Andreas Zauner

Gefahren bei Einsätzen mit Windwurf: 
Andreas Zauner, Christian Gschneitner, 
Georg Hochradl

Jugendbetreuerschulung: Wolfgang 
Mühlbauer, Alois Peterlechner, Patrick 
Piereder

Herzlichen Glückwunsch zum 
erworbenen Leistungsabzeichen

THL Gold: Patrick Piereder
THL Silber: Christoph Scharinger

Besonders gratulieren möchten wir auch 
unseren Kommandanten Wolfgang Mühl-
bauer zur Verleihung der goldenen Be-
zirksmedaille.

LÖSCHFAHRZEUG FF MITTERNBERG

Im Jahr 2020 wurden rund 505 km gefahren, davon knapp 54 km bei Einsätzen. 
Ganz besonders möchten wir uns hier bei unserem Gerätewart bedanken, der viel Freizeit 
opfert, damit unsere Geräte im Ernstfall einwandfrei funktionieren.

Text- und Bildquelle: FF Mitternberg

Insgesamt wurden 125 Veranstaltungen, Tätigkeiten und Ausrückungen mit einem Zeit-
aufwand von ca. 1.500 Stunden protokolliert.

Mitglieder am 31.12.2020

54 Aktive 

18 Reserve

13 Jugend

80 Unterstützende

GEBURTSTAGE

Wir möchten auch auf diesem Wege 
unseren Kameraden, die einen runden 
Geburtstag im letzten Jahr gefeiert haben 
herzlich gratulieren.

Josef Beinhundner feierte im Februar 
seinen 85. Geburtstag

Georg Kreil feierte im Dezember seinen 
95. Geburtstag

Die FF Mitternberg wünscht den Jubilaren 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Wir hoffen, dass dieser Bericht einen 
kurzen Einblick über die Arbeit im ver-
gangen Jahr gegeben hat. 
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FF NEUKIRCHEN FF NEUKIRCHEN

A K T I V W E S E N

Neues Akku-Rettungsgerät eingetroffen

Da das alte Rettungsgerät der Fa. Weber 
schon sein Betriebsalter erreicht hat und 
den damit verbundenen Austausch der 
Hydraulikschläuche und Schneideklingen 
zur Folge hätte, wodurch sehr hohe Kosten 
entstehen würden, wurde eine Neube
schaffung und somit ein Umstieg auf 
Akku-Betrieb angestrebt.

Nach der Vorführung zweier Hersteller 
(Fa. Weber und Fa. Lukas) wurde aus 
Gründen der Akku-Verwendung (Her-
steller Milwaukee) das Rettungsgerät der 
Firma Weber angekauft.

Warum eigentlich der Umstieg von Kabel-
gerät auf Akku?

Da liegen die Vorteile klar auf der Hand:

•	 Baugröße im Fahrzeug (Platzange-
bot)

•	 Akkugeräte gewinnen im Feuer-
wehrwesen immer mehr an Bedeu-
tung

•	 Gerät kann an beliebigen Orten ein-
gesetzt werden (Distanz zum Strom-
netz)

•	 Akku für mehrere Gerätschaften 
einsetzbar

•	 Rettungsgerät kann auch im Be-
darfsfall mit Netzkabel betrieben 
werden

•	 Hohe Betriebskosten für Wartung 
und Tausch der Hydraulikschläuche 
entfallen

W I C H T I G

Durch die Corona-Schutzmaßnahmen 
kann die Jahresvollversammlung der 
FF-Neukirchen nicht durchgeführt 
werden!

Der offizielle Rechenschaftsbericht wird 
aus diesem Grund an der Amtstafel aus-
gehängt sein.

Natürlich wird eine Zusammenfassung 
des Tätigkeitberichtes für das Jahr 2020 
in der nächsten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung abgedruckt sein.

Text: Wurhofer Eduard
Bildquelle: FF-Neukirchen

Spreizer Webber E FORCE 3 SP50 BS

Gewicht 21 kg
Spreizweite 805 mm
Zugweite 680 mm
Spreizkraft 50-500 kN
Max. Quetschkraft 144 kN
Nenndruck 700 bar

Schere Weber E FORCE 3 RSU 210 Plus

Gewicht 23 kg
Öffnungsweite 210 mm
Nenndruck 700 bar

Rettungszylinder Weber E FORCE 2 RZT 
2-1500

Gewicht 21 kg
Druckkraft bis zu 108 kN
Anfangslänge 700 mm
Endlänge 1500 mm
Nenndruck 550 bar

Beim Ankauf des Hydraulischen Rettungssatzes handelt es sich um folgende 
Modelle:

Betrieben werden die Geräte mit einem 
Milwaukee 28 Volt 5,0 Ah Akku (6 Stk. 
geordert).  

Im Zuge des Gerätetausches wurden noch 
eine Akku-Säbelsäge und zwei Akku-LED 
Stative mit einer Leuchtkraft von bis zu 
3000 Lumen (höchste Leuchtstufe) ange-
kauft. Diese LED-Scheinwerfer können 
auch ans Stromnetz angeschlossen werden.

Diese Gerätschaften werden aus taktischen 
Gründen in Zukunft nach einem kleinen 
Umbau im Tanklöschfahrzeug FF-Neukir-
chen untergebracht sein.

Die zukünftige Bezeichnung des Tanklö-
schfahrzeug lautet daher TLFA-B 
(Tanklöschfahrzeug mit Allrad und Berge-
ausrüstung).

Somit wird auch in Zukunft die Schlag-
kraft unserer Feuerwehren im Ort auf ei-
nem sehr hohen Niveau sein.

Die Feuerwehren Neukirchen und Mittern-
berg wollen sich sehr herzlich für die rege 
Spendenbeteiligung bei der Aktion “Frie-
denslicht“ bedanken.

Mehr Infos unter www.ff-neukirchen.com
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Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

INSERATE
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATEINSERATE
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KAMERADSCHAFTSBUND

Liebe Kameraden!

Obmann gratulierte Ehrenmitglied 
Georg Kreil zum vollendeten 95. 
Lebensjahr!

Ehrenmitglied Georg Kreil vollendete im 
Dezember sein 95. Lebensjahr. Dazu über-
brachte unser Obmann Günther Seilinger, 
die besten Glückwünsche vom Kamerad-
schaftsbund sowie ein kleines Geschenk. 
In diesem Jahr, das unter dem Vorzeichen 
der Coronapandemie stand, war das Über-
reichen der Glückwünsche etwas anders. 
Abstandhalten, kein Händeschütteln, statt-
dessen Verneigung und ein kurzer Plausch. 
Kamerad Georg sagte, es gehe ihm gut und 
das Wichtigste sei, gesund bleiben und 
dankbar sein für das was man hat! Wir ha-
ben zwar Einschränkungen aber keine Not, 
wie das in Kriegszeiten war. Wir wünschen 
ihm von dieser Stelle aus, nochmals alles 
Gute und erfreuen uns an seiner Rüstigkeit 
und Zufriedenheit!

Liebe Kameraden!
Da es derzeit aufgrund der Pandemie 
nur wenig über Aktivitäten zu berichten 
gibt, will ich euch in Erinnerung brin-
gen, was vor ungefähr 70 Jahren in un-
serem Verein in Neukirchen/E los war!

Aus Rumänien flüchteten 1944/45 zahlrei-
che deutschstämmige Bewohner vor den 
vorrückenden Sowjets und wurden u. a. 
auch in Oberösterreich notdürftig unter-
gebracht. Viele der Flüchtlinge hatten kein 
Dach über dem Kopf. Sie wurden in Erd-
hüttenlager eingewiesen. 
In Neukirchen gab es Lager mit 21 und 20 
Erdhütten in der Ortschaft Händschuh. Im 
Frühjahr 1945 wurde das Erdhüttenlager 
von Tieffliegern angegriffen, wobei aber 
keine Personen zu Schaden kamen. 
1951 wurde statt der Erdhütten eine Ba-
racke errichtet.
Am 11. Februar 1951 wurde die 2. Samm-
lung für das Kriegerdenkmal beschlossen 
und für die Weihe des Denkmales der 17. 
Juni 1951 festgelegt.
Am 17. Juni 1951 wurde das Kriegerdenk-
mal eingeweiht:
Die Ausführung des Denkmales für die 
Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege wurde Steinmetzmeister Pasch 
aus Pischelsdorf übertragen, welcher sei-
nen Auftrag in einfacher aber würdiger 
Form ausführte.

INSERATE

Der schöne Verlauf des Festes der Ent-
hüllung war ein Ehrentag für die ganze 
Gemeinde. Außer allen hiesigen Vereinen 
beteiligten sich 27 auswärtige Heimkehr-
erkameradschaften. Die Weihe nahm Pfar-
rer Johann Ecker im Rahmen einer Feld-
messe vor.

Besondere Verdienste um die Errich-
tung des Denkmales erwarben sich Bür-
germeister Michael Schreierer, Obmann 
Josef Kreil, der Obmann des Denkmal
ausschusses Franz Maislinger und der Ge-
meindediener Josef Pammer.

Oberlehrer Dorninger hielt die Festrede:
Durch die Opferfreudigkeit der Gemeinde-
bürger und die mustergültige Zusammen-
arbeit aller Kreise wurde es möglich, den 
gefallenen Helden der Gemeinde eine wür-
dige Gedenkstätte zu errichten. Es ist kein 
Fest der Freude, das wir feiern, sondern 
eines der innersten Besinnung und des Ge-
denkens der gefallenen Heimatsöhne, und 
dieses Ehrenmal soll zugleich Mahnmal 
sein für uns alle, jene Mahnung zu Herzen 
zu nehmen, die uns die Toten, die auf die-
sen Steinen verewigt sind, zurufen:
Wir waren Kämpfer in zwei gewaltigen 
weltumspannenden Kriegen, und seid ihr, 
die ihr nach uns seid und noch kommt, 
Kämpfer für einen wahren und gerechten 
Frieden unter den Völkern. Wir gedenken 
in dieser Weihestunde in tiefster Ehrfurcht 
der 62 Toten des Ersten und der 88 Gefal-
lenen des Zweiten Weltkrieges. Und wenn 
nun das ewig schöne Soldatenlied vom Gu-
ten Kameraden durch die Stille der Nacht 
erklingt, dann geloben wir: Neukirchen 
vergisst seine toten Krieger nicht!

Am 4. November 1951 beschloss die 
Hauptversammlung auf Antrag von Kame-
rad Josef Pammer, den verdienstvoll wir-
kenden Obmann Josef Kreil sowie Johann 
Maier zu Ehrenmitgliedern der Heimkehr-
erkameradschaft zu ernennen.

Neuwahl des Vereinsvorstandes am 30. 
Dezember 1952
   Obmann	 Josef Kreil
   Stellvertreter	 Georg Wurhofer
   Schriftführer	 Johann Reschenhofer
   Kassier 	 Josef Pammer

Der Jahresbeitrag wurde mit 10 S festge-
setzt.

Verliehene Auszeichnungen von Gefalle-
nen oder Verstorbenen sollten dem Verein 
übergeben werden, der diese am Trau-
erband der Vereinsfahne als ehrenvolle 
Erinnerung aufbewahren wird. Es wurde 
auch beschlossen, eine Trauerfahne anzu-
kaufen, die bei einem Todesfall beim Krie-
gerdenkmal aufgehängt werden sollte. Die 
Gemeinde finanzierte die elektrische Be-
leuchtung des Denkmales. Zu Weihnach-
ten sollte vor dem Kriegerdenkmal eine 
Gedächtnisfeier abgehalten werden. 

1953 wurde der Jahresmitgliedsbeitrag auf 
15 S angehoben, Josef Höller wurde zum 
Fähnrich bestellt, die Mitgliederzahl hat 
sich auf 148 erhöht. 

Oktober 1953
Am Mittwoch 14. Oktober waren sie end-
lich gekommen, die 634 lange angesagten 
Spätheimkehrer aus Russland, 614 Män-
ner, 20 Frauen und ein Kind – Kriegsge-
fangene und verschleppte Zivilisten. Mit 
großem Jubel wurden sie in Wiener Neu-
stadt empfangen, wo sie auch von Bundes-
präsident Theodor Körner begrüßt wurden. 
Unter diesen Spätheimkehrern war auch 
Karl Dafner, der mit einigen anderen am 
15. Oktober auf dem Stadtplatz in Braunau 
eintraf, wo Vater Dafner, der neun Jahre 
auf die Heimkehr des Sohnes wartete, mit 
innerer Rührung seinen Sohn begrüßte. 
Um 4 Uhr nachmittags traf Karl Dafner in 
Dietzing ein.

Vor seinem Vaterhaus hatten sich die 
Heimkehrerkameradschaft, die Feuer-
wehr, die Musikkapelle und Bürgermeister 
Michael Schreierer eingefunden. Die Be-
grüßungsansprache hielt Volksschuldirek-
tor Rudolf Dorninger, wobei es nicht nur 
bei den Angehörigen, sondern auch bei 
der zahlreich erschienenen Bevölkerung 
tränenvolle Augen gab. Karl Dafner war 
zuletzt im April 1944 auf Heimaturlaub. 
Nach einem gefällten Todesurteil war er 
zu 25 Jahren Zwangsarbeit begnadigt wor-
den, ungewiss, ob er die Heimat jemals 
wieder sehen wird.

Ja liebe Kameraden, ich hoffe es war für 
euch etwas Interessantes dabei. Bleibt ge-
sund und bewahrt euch die Freude in eurem 
Herzen, damit wir hoffentlich bald wieder 
gemeinsam zu einem Fest ausrücken kön-
nen, euer Obmann Günther Seilinger!!

Oberösterreichischer Kameradschaftsbund
Ortsgruppe 5145 Neukirchen a.d.Enknach

Günther Seilinger, Stockhofen 5, 5145 Neukirchen/Enknach
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGS-INFO / GEM2GO

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 26. April 2021
Montag, 05. Juli 2021 Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Mi, 10.03.2021              Mi, 24.03.2021
Mi, 07.04.2021              Mi, 21.04.2021
Mi, 05.05.2021              Mi, 19.05.2021
Mi, 02.06.2021              Mi, 16.06.2021
Mi, 30.06.2021              Mi, 14.07.2021

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkle-

ber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall. 

Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäu-
men freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch	 31.03.2021
Mittwoch	 14.04.2021
Mittwoch	 28.04.2021
Mittwoch                            12.05.2021
Mittwoch                            26.05.2021
Mittwoch                            09.06.2021
Mittwoch                            23.06.2021
Mittwoch                            07.07.2021
Mittwoch                            21.07.2021

Die Biotonnen bitte rechtzeitig - bereits am Vortag - 
zur Abfuhr bereitstellen.

 ALTPAPIER	  

Montag                              29.03.2021
Montag                              10.05.2021
Montag                              21.06.2021

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  25.03.2021
Donnerstag	  22.04.2021
Donnerstag	  20.05.2021
Donnerstag                       17.06.2021

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten:
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  22.04.2021
Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 3. April bis 30. Oktober 2021 bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

 STELLUNGSTERMIN (VORLÄUFIG) FÜR GEBURTENJAHRGANG 2003

Mittwoch, 3.11.2021 für Neukirchen an der Enknach

Aufgrund der Corona-Situation mussten leider viele bis alle Veranstaltungen abgesagt werden. 
Bitte prüfen Sie den aktuellen Terminkalender auf unserer Homepage (www.neukirchen.eu).
Oder laden Sie sich ganz aktuell die Gem2Go App auf ihr Handy.

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, Müll-
kalender und vieles mehr sind so mit ei-
nem Fingerwisch, auf dem Smartphone 
oder Tablet, verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allgegen-
wärtig. Die Menschen wollen Information 
immer und überall abrufen können und 
genau das bietet Gem2Go für Gemeinden.
Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus 
auf dem Hauptplatz und überlegt sich mit 
der Freundin oder dem Freund was man 
abends unternehmen könnte. Das Inter-
net am Smartphone durchzuschauen ist 

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App

aufgrund des kleinen Bildschirms nicht 
einfach und dann werden wieder Veran-
staltungen angezeigt die weiter weg statt-
finden. Mit dem integrierten Veranstal-
tungskalender in Gem2Go werden alle 
Veranstaltungen in der ausgewählten Ge-
meinde auf einen Blick angezeigt. So ist 
der Abend gerettet.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nach-
richt erinnert beispielsweise rechtzeitig 
über den aktuellen Termin für die Müllab-
holung.
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem-
2Go per Push-Information. Und die Ge-
meinde kann Bürger über wichtige Dinge 
aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kosten-
lose App gibt es für iPhone, iPad, And-
roid und Windows Phone. Mehr Infos 
unter www.neukirchen.eu

Du willst wissen was sich in Neukirchen an der Enknach so tut? 
Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch für Neukirchen an der Enknach!
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INSERATE 									             UNION RAIFFEISEN GESAMTVEREIN

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH 

LIEBE MITGLIEDER,

mittlerweile ist es ein Geduldsspiel 
geworden, bis es wieder klar ist, wann 
Sport im Verein bzw. Gruppe und 
Mannschaft wieder betrieben werden 
darf. Für die Jugendlichen wäre es fast 
noch wichtiger, dass sie sich wieder mit 
Freundinnen und Freunden sportlich 
betätigen und auspowern können. Leider 
haben wir während der Pandemie keine 
Möglichkeiten, uns frei in der gewünschten 
Form zu betätigen. 

Ich kann euch alle nur dazu ermuntern, 
nützt die Möglichkeit alleine und im 
familiären Bereich sportlich fit zu 
halten und wir hoffen alle in absehbarer 
Zeit auf anstehende Lockerungen und 
Freiheiten. Die Verbände arbeiten an 
den verschiedensten Konzepten, die die 
Sportausübung und auch den sportlichen 
Wettkampf in naher Zukunft wieder 
ermöglichen.

Über die nächsten behördlichen Schritte 
werdet ihr von euren Trainern und 
Betreuern informiert.

80iger:
Kugler Walter (8.01.)
Aigner Josef (4.02.)

Kücher Käthe (13.02.)

75iger:
Hummer Martin (9.01.)

70iger:
Eder Maria (27.02.)

60iger:
Schuster Hansgeorg (14.01.)

Seidl Josef (30.01.)
Eisenmann Karl (9.03.)
Sperl Gertraud (24.03.)

Bauböck Gerlinde (27.03.)

50iger:
Wölflingseder Alexandra (9.01.) 
Emmersberger Gerhard (18.01.)

Haberl Johann (18.01.)
Frauscher Thomas (4.02.)

Herzlichen Glückwunsch von der Vereinsleitung der 
Union Raiffeisen Neukirchen/Enk.

 
Alles Gute und bleibt gesund!

Obmann Konsulent 
Helmut Söllinger

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !

Folgende Mitglieder von Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. feierten im 1. Quartal 
2021 einen runden Geburtstag:

Foto und Text: Helmut Söllinger
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

VERLÄNGERTE 
WINTERPAUSE DURCH 
CORONA PANDEMIE

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Der UFC Raiffeisen Neukirchen hat 
seine aktiven Sportler und Funktionäre 
neu eingekleidet und dadurch wieder 
für ein einheitliches Erscheinungsbild 
die Voraussetzungen geschaffen. Dies 
war nur möglich, weil uns großzügige 
Sponsoren sehr wohlwollend unterstützt 
haben. Am Bild sehen Sie die neuen 
Präsentationsjacken mit den Logos der 
Sponsoren.

Da am 1. November 2020 der Spiel- und 
Sportbetrieb eingestellt wurde und sich die 
Situation mit der Corona Pandemie nicht 
verbessert hat, wurde die Winterpause 
notgedrungen verlängert und vor April 
ist momentan an keinen geregelten 
Spielbetrieb zu denken. Die Sportverbände 
bemühen sich zwar intensiv, mit 
erarbeiteten Präventionskonzepten dies zu 
ermöglichen, aber von der Bundesregierung 
werden die Freigabeschritte sehr 
zaghaft genehmigt. Es ist weiterhin ein 
Geduldsspiel, bis wieder trainiert und 
gekickt werden darf. Sehr stark darunter 
leiden auch die Kids, die sich wieder 
mit Freunden/innen treffen wollen um 
gemeinsam Sport zu betreiben. Sobald 
dies genehmigt wird, werden alle Aktiven 
selbstverständlich sofort verständigt.

Wir hoffen alle, dass baldmöglichst 
Öffnungsschritte gemacht werden können, 
sodass wir unseren geliebten Fußballsport 
wieder ausleben können und dürfen.   
  
In der Winterpause gab es auch ein paar 
Änderungen durch Transfers:
Abgang: Mathias Seeburger (SV 
Mauerkirchen)
Zugänge: Wenigwieser Michael 
(SV Uttendorf), Gann Tobias (ATSV 
Ranshofen) und Schmiedberger Felix (FC 
Braunau)   

Der Blick in die Zukunft – FERIENCAMPS

An einem wunderschönen Wintersamstag im Jänner haben die Trainer Wolfgang 
Feichtenschlager und Philip Aigner zu einer Rodelpartie ins Wintersportzentrum 
Simandlleitn/Maxlleitn in Neukirchen eingeladen. Neben dem Wetter und ausgiebig 
vielen Schnee stand der Spaß und Freude an der Bewegung in der freien Natur im 
Vordergrund. Dieser amüsante Winternachmittag wird den Kicker/innen der U11 lange in 
guter Erinnerung bleiben – Danke an die Trainer für die Idee und Betreuung. 

Neue Vereinskleidung des UFC Raiffeisen Neukirchen/Enknach

HUBER WIMMER Bau GmbH
Privatbrauerei Schnaitl
Gasthaus Hoferwirt
Fleischerfachbetrieb Rosenhammer 
Nah & Frisch Pötzelsberger
Elektrotechnik Wurhofer
Tischlerei Eckereder
Holzstrom GmbH Wurhofer

Danke im Namen des UFC Raiffeisen 
Neukirchen/Enknach

RODELPARTIE MIT DEN U11-SPIELER/
INNEN

WEITERE ERFREULICHE 
EREIGNISSE:

Bei folgenden Spielern in unserem Verein 
hat sich Nachwuchs eingestellt:
- Aigner Kevin und Freundin Kerstin ein 
Sohn Theo
- Bendl Benjamin und Freundin Christina 
ein Sohn Lukas Ben

Herzlichen Glückwunsch und BLEIBT 
ALLE GESUND!

Auch heuer finden wieder 2 Feriencamps 
am Sportplatz in Neukirchen/Enk. 
statt. Dabei handelt es sich beim ersten 
Termin um ein Torwartcamp und beim 
zweiten Termin um ein Technik- bzw. 
Bewegungscamp. 

Termin 1:  Torwartcamp Montag bis 
Mittwoch 12. bis 14. Juli 2021 – jeweils 
9:00 bis 16:00 Uhr Kosten pro Kind € 119 

Termin 2:  Technik- bzw. Bewegungscamp 
Donnerstag bis Samstag 15. bis 17. Juli 
2021 – jeweils 9:00 bis 16:00 Uhr Kosten 
pro Kind € 109,

Detaillierte Unterlagen sind unter www. 
move4kids.at einsehbar.

Anmeldung bei Helmut Söllinger, Tel. 
0664/1045445 oder helmut.soellinger@
aon.at oder unter www.move4kids.at/
anmeldungcamps/ 

Text: Helmut Söllinger

Foto: Rodelpartie (Feichtenschlager Wolfgang)

Foto: Präsentationsjacken (Söllinger Helmut)

Foto: Technik Camp 2020 (Söllinger Helmut)

Mit dieser Kollage der U11-Mannschaft fordert unser 
Fußballnachwuchs die Freigabe des Mannschaftstrainings für 
unsere Kinder!
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UTC UNION TENNISCLUB

Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Martina Vierlinger

Der Wintercup und das Wintertraining 
fielen in dieser Saison dem Corona-Virus 
zum Opfer, da die Tennishallen auf Grund 
der Bestimmungen geschlossen wurden. 
Somit werden wir uns noch intensiver ab 
Mitte März auf die Freiluftsaison vorbe-
reiten. Die Auslosung für die Sommer
meisterschaft wurde bereits durchgeführt. 
Der Start erfolgt am 8. Mai mit einem Aus-
wärtsspiel gegen Tumeltsham.

Termine der Meisterschaft Herren 1:
08.05.2021 SV Tumeltsham (A)
29.05.2021 
UTC St. Martin im Innkreis (H)
05.06.2021 TC Braunau 2 (A)
12.06.2021 TC Schalchen (H)
19.06.2021 UTC Feldkirchen (A)
26.06.2021 UTC Pischelsdorf (H)
03.07.2021 USV Neuhofen (A)
10.07.2021 UTC Mehrnbach (H)

UTC – JUGENDHERREN 1 Es gibt Nachwuchs beim UTC 
Neukirchen
Ein neues Leben hat am 31.01.2021 das 
Licht der Welt erblickt und euer Glück 
vervollständigt. Möge jedes Lächeln eures 
kleinen Prinzen „Maximilian“ eure Welt 
zum Strahlen bringen! 

Alles Gute und die besten Glückwünsche 
an Claudia und Daniel zum klei-
nen Maximilian, wünscht der UTC 
Neukirchen.

Die Jugendtrainer des UTC Neukirchen 
stehen in den Startlöchern und freuen sich 
auf eine große Teilnehmeranzahl beim Ju-
gendtraining. 

Corona ist nach wie vor ein Thema, des-
wegen können nur voraussichtliche Trai-
ningstermine bekanntgegeben werden. Die 
Trainingseinheiten werden in verschie-
denen Gruppen eingeteilt und beginnen 
jeweils um 14 Uhr. 

07. Mai 2021
14. Mai 2021
21. Mai 2021
28. Mai 2021 
04. Juni 2021
11. Juni 2021
18. Juni 2021
25. Juni 2021
02. Juli 2021 
09. Juli 2021

S P E N D E N L A U F

Einige Mitglieder des UTC Neukirchen 
beteiligten sich Anfang des Jahres beim 
Bezirksrundschau-Spendenlauf.
Jeder Läufer konnte seine Strecke und 
Startzeit individuell wählen. Gewertet 
wurde die Zeit auf einer Strecke von 5 km.
In der Gesamtwertung belegten wir den 
44. Platz. Die Spende von gesamt 160 € 
ging an notleidende Kinder im Bezirk. 

MODELLFLUG

Vom 11. bis 13. Juni 2021 ist die EHS 
zu Gast bei der Modellflugsport Union 
Neukirchen. 
Nachdem wir den Wettbewerb im Vorjahr 
leider absagen mussten, freuen wir uns 
heuer um so mehr, unsere Modellflug-
freunde einladen zu können. Die F3C Eu-
ropean RC Helicopter Series setzt sich aus 
fünf bis sechs Internationalen F3C-Wett-
bewerben zusammen und wird unter der 
Schirmherrschaft des internationalen 
Luftsportverbandes FAI ausgetragen. Die 
Serie hat World-Cup-Status und wird heu-
er in Dänemark, Österreich, Deutschland, 
Schweiz und in Großbritannien geflogen. 
Die ersten Drei der Gesamtwertung aus 
allen Bewerben werden im Rahmen der 
jährlichen Hauptersammlung der FAI in 
Lausanne ausgezeichnet.

DIE F3C EUROPEAN RC HELICOPTER SERIES ZU GAST IN NEUKIRCHEN

Für den Bewerb in Neukirchen gibt es be-
reits Anmeldungen aus Belgien, Deutsch-
land, Dänemark, Frankreich, Großbritan-
nien, Holland, Italien, Rumänien, Schweiz 
und Spanien. Für Österreich werden Ro-
bert Holzmann aus Wien und unser Ob-
mann Stefan Burndorfer antreten.

Geflogen wird das internationale F3C-Pro-
gramm, wie es auch bei der Weltmeister-
schaft Ende Juli in Rumänien zum Einsatz 
kommen wird. Daher werden die EHS-Be-
werbe sehr gerne als Training und zum 
Feintuning genutzt. Entscheidend ist dabei 
die Auslegung wie die Figuren zu fliegen 
sind und wie diese von internationalen 
Punkterichtern bewertet werden. 

Neben dem Wettbewerb ist es auch ein 
Treffen der europäischen „F3C-Familie“. 
Nachdem es im Vorjahr keine internationa-
len Events gab, und sogar die Europameis-
terschaft abgesagt werden musste, freuen 
sich alle auf ein Wiedersehen.

Wir hoffen bis Sommer auch wieder Zu-
schauer am Platz begrüßen zu dürfen. Die 
Flugleistungen der europäischen Spitzen-
piloten sind auf jeden Fall sehenswert und 
für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Aktuelle Infos zu EHS finden Sie unter 
www.euroheliseries.net

Text: Stefan Burndorfer
Bildquelle: Modellflugverein Union Neukirchen
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHENASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Die Neukirchner Vereinsmeisterschaft 
ist wohl die Königsklasse der Schiren-
nen. Nichtsdestotrotz versuchen wir 
ständig neue Ideen für dieses Großevent 
zu sammeln, um es ein bisschen „aufzu
peppen“. Aus diesem Grund starteten wir 
im Oktober eine Exkursion nach Sölden 
zum Schiopening.
Beim FIS-Riesentorlauf wollten wir uns 
neue Ideen holen und wurden somit stolze 
Teammitglieder des Rutschkommandos.
Martin und Roland Hofbauer, Max 
Spitzer, Thomas Klein, Johann Regl und 
ich (Manuel Hofbauer) waren Teil dieser 
Gruppe, aber vielleicht habt ihr uns ja 
sogar im Fernsehen erkannt. Die folgenden 
Zeilen bieten Einblicke in das unvergess-
liche Erlebnis. Vielleicht können wir das 
Neukirchner Rutschkommando ja beim 
nächsten Event vergrößern.

Es begann mit der Anreise am Freitag. 
Nach zwei Pinkelstopps, einmal auf der 
Autobahn falsch abbiegen und einem aus-
giebigen Essen erreichten wir unsere Un-
terkunft in Sölden. Diese war den Herren 
mehr als gerecht. Drei Stöcke, interne 
Sauna, für jeden ein Doppelbett und vieles 
mehr - ein richtiger Luxusurlaub!
Das war wohl dem ausgesetzten Touris-
mus und Corona zu verdanken.

Am Samstag mussten wir sehr bald aufste-
hen. Komplett in der Finsternis ging es mit 
dem Bus rauf auf den Berg. In voller Schi-
fahrmontur wurden wir in den Frühstücks-
saal geführt und hatten dort ca. eine Stunde 
Zeit, um wach zu werden. Die Sicherheits-
vorkehrungen waren sehr umfangreich. 
Man durfte sich nur mit Mund-Nasen-
schutz im Gelände aufhalten. Das galt 
auch fürs Schifahren an sich. Natürlich 
mussten wir auch vorher einen negativen 
Corona Test vorweisen. Doch dieses Pro-
zedere wurde am Berggipfel sofort verges-
sen. Das Panorama war atemberaubend.
Man kann es nicht mit den Salzbur-
ger Schigebieten vergleichen. Schroffe, 
massive, raue Gebirgszüge prägen das 
Ötztal. Die Berge wirken viel größer und 
mächtiger. Aber für das Panorama waren 
wir ja nicht dort. Und die Aufgabe, die 
wir hatten, war mindestens genau so auf-
regend. Am Samstag durften wir die Piste 
für den Damen-Riesentorlauf rutschen und 

Der Schiclub Neukirchen live dabei: 

WELTCUPRENNEN SÖLDEN 2020

Text: Manuel Hofbauer
Bildquelle: Schiclub

am Sonntag das Äquivalent zu den Herren.
Nach je zwei Weltcupstartern wurde ein 
Rutschtrupp ausgesendet. Dieser rutschte 
dann ein paar Tore, bis der nächste Läufer 
in Sicht war. Da diese ja bekanntlich sehr 
schnell fahren, entstand eine Art Stress 
beim Rutschen.
Ich musste mich, in Zusammenhang mit 
der sehr steilen Piste und dem fehlenden 
Grip auf der Eisplatte, stark auf meine Schi 
konzentrieren. Es gab durchaus Rutscher, 
die den restlichen Hang am Hintern „hi-
nunterfuhren“ und dazu wollte ich defi-
nitiv nicht zählen. Aber Aufregung macht 
bekanntlich das Leben erst lebendig. Es 
war echt spannend, hinter den Weltcupläu-
fer/innen zu fahren.

Wir trafen viele Stars, wünschten ihnen 
Glück (natürlich nur den ÖSV-Stars) und 
durften neben ihnen auf der Piste fahren. 
Unser Obmann zeigte ihnen, wie „schöne 
Freifahrschwünge“ auszusehen haben!

Der Sonntag barg auch noch ein, zwei 
Überraschungen. So durften ein paar 
Leute von uns beim Umstecken für den 
zweiten Lauf helfen. Martin und Max hin-
gegen waren in der Dopingkontrolle tätig. 
Die zwei waren hautnah an den Stars und 
konnten sogar auch mal kurz den Pokal 
„stehlen“. Aber was ist so eine Trophäe 
schon Wert gegenüber dem Neukirch-
ner-Clubmeistertitel. 

Ach ja, und Exkursion, ….
Da war ja was….
Das Thema hat sich erledigt, als wir he-
rausfanden, dass die Starter nicht mal 
einen Schnaps trinken.
Nichtsdestotrotz war es ein echtes Erlebnis 
und vielleicht machen die Neukirchner ja 
wieder mal die Weltcuppisten unsicher! 

Danke fürs Lesen!
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